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Gültig vom 16.4.- 30.4.2008

Königsbacher
Pilsener
20 x 0,33 Ltr. (Stubbi)

Bitburger Pils
Six-Pack
Verschiedene Sorten
6 x 0,33 Ltr. 

NEU IM SORTIMENT:
Bitburger
Cola-Libre

Bitburger Pils
20 x 0,5 Ltr. 

Pepsi 
Verschiedene Sorten

12x 1Ltr. PET 

Vulkanpark
Quelle 
Classic od. Medium
12 x 1Ltr. PET 

11,4911,49

6,496,49

8,498,49+ 3,10  Pfand

+ 3,10  Pfand

+ 0,48  Pfand

+ 3,30  Pfand

+ 4,50  Pfand

FÜR SIE UNSERE TOP-ANGEBOTE IM APRIL!

Rhenser
Classic, Medium, Still
12 x 1 Ltr. PET

Fairy Ultra
Spülmittel, 500 ml

Sinalco
Verschiedene Sorten
12 x 1 Ltr. PET

Gültig vom 01.4.- 15.4.2008

Wallersheimer Weg 34 (im Gebäude Blumengroßmarkt) - 56070 Koblenz - Tel.: 0261-9824134

3,793,79

4,494,49+ 3,30 Pfand

+ 3,30 Pfand6,996,99 0,88

2,992,99
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OS-Werbung Oliver Schupp 
Pionierhöhe 31
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www.derkarthaeuser.de
OS-Werbung Oliver Schupp
monatlich - jeweils zum Ende 
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Auslegestellen.  
Oliver Schupp (os)
Mareike Weber, Kathrin Hochscheid
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des Verlags. 
Terminveröffentlichungen kostenlos,
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SAINT-PAUL LUXEMBOURG
2, RUE CHRISTOPHE PLANTIN
L-2339 LUXEMBOURG

Nächste Ausgabe
Mittwoch, 30. April 2008 
Anzeigen- & Red.-Schluss
Di., 15. April 
Der Umwelt zuliebe:
“Der Karthäuser” wird auf 100%
Recycling-Papier gedruckt!

...seit 7 Jahren vor Ort!
Ein leicht verletzter Autofahrer sowie knapp
15.000 Euro Sachschaden sind die Bilanz
eines Verkehrsunfalls auf der B 327, An-
schlusstelle Karthause, am Montag, 10. März.
Kurz vor 13 Uhr fädelte ein 20-jähriger
Golf-Fahrer aus Richtung Karthause kom-
mend auf die B 327 in Richtung Hunsrück
ein. Praktisch zeitgleich wechselte ein
bereits auf der Bundesstraße befindlicher
Fahrer eines Lastzuges vom linken auf den
rechten Fahrstreifen der B 327.
Hierbei kam es zur Kollision der beiden
Fahrzeuge, wobei der VW Golf infolge der
ungleichen Massenverhältnisse einen hef-
tigen Anstoß bekam und komplett herum-
geschleudert wurde. Dieses Schleuder-
manöver endete auf der Gegenfahrspur,
wo ein aus Richtung Waldesch heran-
nahender Golf-Kombi nicht mehr aus-
weichen konnte und ebenfalls mit dem Pkw
des 20-Jährigen kollidierte.
Der 55-jährige Fahrer des Kombi zog sich
bei dem Unfallgeschehen Verletzungen
leichterer Art zu. Die beiden Pkw wurden
bei dem Unfall erheblich beschädigt, wobei
an dem Golf des 20-Jährigen vermutlich
wirtschaftlicher Totalschaden entstanden
sein dürfte. Fotos: Polizei

B 327: Ein leicht Verletzter 
und 15.000 Sachschaden

ZÜNDSTOFFLeserbriefe
Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider. Briefe
und E-Mails ohne Angabe von Name und Adresse können nicht
veröffentlicht werden. Für Rückfragen geben Sie bitte Ihre Telefon-
nummer an. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor.

Wir wohnen seit 15 Jahren auf der
schönen Karthause. Unsere Kinder sind
hier aufgewachsen, und es gab eine Zeit,
da konnten sie noch auf einer Wiese
spielen! Es gab die Zeit, da musste man
nicht befürchten in Kot zu treten! Es gab
eine Zeit, als man nicht mit Pflaster be-
waffnet, neben dem Sandkasten stand!
Liebe Karthäuser, wir haben selbst Kinder

und Hunde. Flaschen kann man zurück
ins Geschäft bringen oder im Abfall ent-
sorgen. Den Kot des Hundes kann man
mit einem Tütchen einsammeln und im
Müll entsorgen, wir machen das jeden-
falls. Meine Bitte an alle Mitbürger/innen:
Achtet auch im Interesse der Kinder auf
eine saubere Karthause.

Rita S., Karthause

An alle Hundebesitzer und Flaschen(zer)schmeißer
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WICHTIGE RUFNUMMERN

Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525

Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd  54400

Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Sauerbruch-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545

Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke
Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13  52182

Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025

Zahnarzt Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Zahnarzt Dr. F.-W. Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555

Gemeinschaftspraxis Allgemeinmedizin
Dr. Günter Hanssen und Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85  52022

Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001

Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Gemeinschaftspraxis Allgemeinmedizin
Dr. Michael Gross und Dr. Gabi Herzhoff 
Potsdamer Str. 15 51128

Innere Medizin Dr. Christoph Bassek
Platanenweg 55177

Gemeinschaftspraxis Allgemeinmedizin
Dr. Mechthild Offermann u. Dr. Peter Luckhardt
Gothaer Straße 5 54441

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. Gerd Blaumeiser
Pastor-Klein-Str. 9 4030530

Allgemeinarzt Dr. med. Wolfgang Klecker 
Koblenzer Str. 85 408484

Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Rudolf Theising 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 

Unfallchirogie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus  
Im Kollesump 4 8958 

Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Hying
Triftstr. 7a 989700 

Allgemeinmedizin Dr. Ingeborg Müller 
Hübingerweg 69 2376 

Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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WICHTIGE RUFNUMMERN

Ärztl. Bereitschaftsdienst 4040444
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierärztin Dr. med. vet. H. Gollum-Weber 55145
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 40404877
Stadtteilbüro, Anne Schnütgen 5790380
Polizei-Bezirksbeamter Holger Ingwer 1032463
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 55272
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Hochschulnahe Kindertagesstätte 56858

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten St. Laurentius 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten St. Antonius 02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Staatliche Realschule Karthause 95261-0 
Hauptschule auf der Karthause 5 32 06

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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KARTHAUSE AKTUELL

Dirk Weber wird neuer Leiter
der Sparkassen-Geschäfts-
stelle Berliner Ring im Stadt-
teil Karthause. Er löst damit
Winfried Kalter ab, der seit
1994 die Geschäftsstelle lei-
tete, und ab April 2008 eine
neue Aufgabe im Bereich
Revision übernehmen wird. 
Der neue Chef am Berliner
Ring begann 1983 seine
bankkaufmännische Ausbil-
dung bei der Sparkasse.
Nach seinem Abschluss
1986 folgten Einsätze im
Rahmen der Personalreserve
und stellvertretende Leitun-
gen in den Geschäftsstellen
Waldesch und Schenkendorf-
platz (Koblenz). 2000 über-
trug ihm der Vorstand die
Leitung der Geschäftsstelle
in Koblenz-Pfaffendorf, 2002
übernahm er schließlich die
Leitung der Geschäftsstelle
Mülheim-Kärlich. Die neue
Herausforderung auf der
Karthause reizt ihn sehr, und
zusammen mit seinen Mitar-
beitern möchte er den Kun-
den in den kommenden Jah-
ren in allen Geldangelegen-
heiten mit Rat und Tat zur
Seite stehen.
Winfried Kalter geht mit
einem lachenden, aber auch
mit einem weinenden Auge.
Zum einen freut er sich auf
seine neue Aufgabe in der
Revision, zum anderen ist er
schon etwas traurig, die
Karthause zu verlassen. Er
dankt allen Kunden für das
Vertrauen, das ihm in all den
Jahren entgegengebracht

wurde, und wünscht ihnen
für die Zukunft weiterhin
alles Gute.
Am 18. April 2008 übergibt
Winfried Kalter im Rahmen
eines „Tags der offenen Tür“
offiziell die Leitung an sei-
nen Nachfolger Dirk Weber.
Alle Kunden sind an diesem
Tag zu den üblichen Öff-
nungszeiten herzlich in die
Geschäftsstelle am Berliner
Ring eingeladen – zur per-
sönlichen Verabschiedung
von Winfried Kalter und zur
Begrüßung von Dirk Weber.

Jetzt auch mit 
Terminvereinbarung!

Sparkasse am Berliner Ring
bekommt einen neuen Leiter
Dirk Weber löst Winfried Kalter am 18.4. ab

Bitburger Pils 
Stubbi

Lahnperle

RhenserKarlsberg Mixery
div. Sorten
20 x 0,5 Ltr.
24x0,33 Ltr. 

+ 3,10 Pfd. Ltr.-Preis: 0,34 Euro

Ltr.-Preis: 0,37 Euro

Ltr.-Preis: 1,29 Euro

Ltr.-Preis: 1,30 Euro/1,64 Euro
+ 3,30 Pfd./3,10 Pfd.

+ 3,30 Pfd.

+ 3,30 Pfd.

20 x 0,33 Ltr. 
Limonade Orange o. Zitrone
12 x 0,7 Ltr. 

Mineralwasser od. Still 
12 x 1 Ltr.  (PET)

8,49

12,99

2,88

4,49G
ül

tig
 v

om
 0

1.
-3

0.
04

.2
00

8

S P A R - C O U P O N !

Gegen Vorlage dieses Coupons erhalten Sie einen

Kasten Bier Ihrer Wahl 1 Euro preisreduziert!

(Ausgenommen sind Aktionsartikel)

++  11  FFll..  ggrraattiiss!!

Winfried Kalter (rechts)
geht, Dirk Weber kommt
und ist ab 18. April neuer
Geschäftstellenleiter am
Berliner Ring.
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Dann kann schon nächsten
Monat Ihr Liebling auf
dieser Seite vorgestellt
werden. Voraussetzungen:
Das Baby sollte ein neuer
Karthäuser, Moselweißer
oder Waldescher und nicht
älter als ein Jahr sein.
Schicken Sie uns ein Foto
von Ihrem Wonneproppen
mit folgenden Angaben:
Vorname(n), Name, Ge-
burtstag, Gewicht und

Größe des Kindes. 
Anschrift: Der Karthäuser,
Pionierhöhe 31, 56075
Koblenz oder per Mail an
info@derkarthaeuser.de

7

KARTHAUSE AKTUELL / FAMILIENNACHRICHTEN

Geburten
Josephine Elisabeth Zeller,
Wiesengrund 9, Waldesch

Kyra Leonie Heininger,
Zwickauer Str. 4

Sterbefälle
Bruno Adolf Brocker,
Erfurter Str. 9

Margarete Erna Sieberger,
geb. Thielsch,
Magdeburger Str. 13-15

Edeltraud Herta Thullen,
geb. Scholz, 
Zeppelinstr. 52

Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

Kathrin Wald
*10.02.2008
3.040 Gramm

53 cm

Lara Volkenborn
*24.12.2007
3.140 Gramm

51 cm

Sind Sie auch stolze(r) Mama, Papa, Oma, Opa,
Tante oder Onkel geworden?
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TITEL STORY

Seit Ende Februar werden
kostenlos Blaue Tonnen an
interessierte Koblenzer
Haushalte im Rahmen der
Fortschreibung des Abfall-
wirtschaftskonzeptes der
Stadt Koblenz verteilt. 
Bürgermeisterin Marie-
Theres Hammes-Rosenstein
zog vor Ostern eine erste
Bilanz nach Einführung der
Altpapiertonne in Koblenz.
„Aufgrund der großen
Resonanz der Koblenzer
Haushalte sind seit Ende
Februar bereits rund 3.000
Altpapiertonnen aufgestellt
worden. Nach dem positiven
Start in verschiedenen Stadt-
teilen wird unser kostenlo-
ses Angebot auf das gesam-
te Stadtgebiet erweitert.
Entsprechende Altpapier-
tonnen sind bereits vorge-
halten bzw. werden in Kürze
ausgeliefert.“
Diese kostenlose Verteilung
sei insbesondere angesichts
der guten Verwertungsprei-

se für Altpapier zu sehen.
„Der erwirtschaftete Gewinn
aus der Altpapiervermark-
tung wird dabei ausschließ-
lich zur Entlastung des
Gebührenhaushaltes für die
Abfallwirtschaft eingesetzt.
Nachdem der Gebühren-
zahler jahrelang Zuzahlung
zur Altpapierensorgung ge-
leistet hat, steht ihm auch
der Vermarktungserlös zu“,
so Hammes-Rosenstein.
Wichtige Voraussetzungen
zum Erhalt einer solchen
Tonne für Koblenzer Privat-
haushalte und Betriebe sind
das Vorhandensein eines
Stellplatzes auf Privatgelän-
de für das 240 Liter fassen-
de Papiergefäß sowie die Be-
reitschaft des Tonnenbesit-
zers, dieses Gefäß am Ab-
fuhrtag selbst an den
Straßenrand zu stellen. 
Wer all diese Punkte erfüllt,
erhält nach einem kurzen
Anruf beim Koblenzer Ent-
sorgungsbetrieb kostenlos

das neue Wertstoffgefäß.
Dieses muss am Abfuhrtag,
zu den Terminen der Stra-
ßensammlung für Altpapier
(siehe Abfallkalender Infos &
Termine 2008) bis 7 Uhr an
den Straßenrand gestellt
werden. 
Auf der Karthause haben bis
Ende März rund 220 Bürger/
innen Gebrauch von diesem
Angebot gemacht, in Mosel-
weiß sind es rund 130 priva-
te Haushalte. 
Weitere Interessierte wen-
den sich bitte unter Tel.
129-4518, 129-4519, 129-
4523 und 129-4502 an den
Koblenzer Entsorgungsbe-
trieb und beantragen „ihre
blaue Tonne“.

Der Altpapierpreis weckt
natürlich auch die Begierden
anderer Entsorger. Diese
gewerblichen Papiersamm-
ler wollen vielerorts schon

auf Kosten der Bürgerinnen
und Bürger ihren Profit mit
der gewerblichen Papier-
sammlung machen. Deshalb
die große Bitte an alle Kob-
lenzer Bürgerinnen und Bür-
ger, mögliche „fremde“ Alt-
papiertonnen nicht zu nut-
zen. Die Altpapiertonnen
des Koblenzer Entsorgungs-
betriebes sind mit entspre-
chendem Aufkleber und
einer Prägung STADT
KOBLENZ gekennzeichnet. 

Entsorgungsbetrieb verteilt Blaue Tonnen für Koblenz
Interessierte Bürger können sich listen lassen und „ihre Tonne“ kostenlos anfordern

Helga Klee ist eine von bislang rund 200 Karthäusern,
welche sich für die neue Altpapiertonne listen ließ. Vor
Ostern brachte Mario Kilbinger, Mitarbeiter des Koblen-
zer Entsorgungsbetriebes, die blaue 240-Ltr.-Tonne. Die
Bereitstellung einer blauen Tonne erfolgt an Privathaus-
halte/Betriebe mit vorhandenem Stellplatz auf Privatge-
lände. Die Tonne muss zudem an den Abfuhrtagen
selbst an die Straße gestellt werden. Foto: Schupp

Titelfoto:
Bürgermeisterin Marie-
Theres Hammes-Rosen-
stein mit dem Werkleiter
des Koblenzer Entsor-
gungsbetriebes, Edgar
Mannheim (r.), und Tors-
ten Zenz, Mitarbeiter
des Entsorgungsbetrie-
bes, die aktuell die Blau-
en Tonnen verteilen.

Putenragout
mit roten Paprikastreifen, Zuccini
u. Tomatenwürfel, herzhaft gewürzt 100g

Schlemmerschnitte „Hawaii“
Schweinerücken gefüllt mit gekochtem
Schinken, Ananas und Frischkäse 100g

Sambaspieß
vom Schwein mit Dörrfleisch 
und Zwiebeln, herzhaft gewürzt 100g

Brasilia Steak
für den Backofen, vom Schweinerücken
in Senf-Curry-Soße 100g

0,99

0,89

0,79

0,79

April - der macht, was er will!
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KARTHAUSE AKTUELL

im April
Karthause 1:

Altpapier 09.04.
Gelber Sack 07.04.

28.04
Grünschnitt 28.04.

Karthause 2:
Altpapier 09.04.
Gelber Sack 07.04.

28.04.
Grünschnitt 29.04.

Karthause 3:
Altpapier 03.04.
Gelber Sack 07.04.

28.04.
Grünschnitt 30.04.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab
Zeppelinstr., Am Flugfeld,
Berliner Ring mit Nebenstr.,
Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost 
ohne Simmerner Str.

Schadstoffsammlung:
27.9.2008
8-10 Uhr FW-Gerätehaus
11-13 Uhr “Am Löwentor”

Moselweiß:
Altpapier 25.04.
Gelber Sack 08.04.

29.04.
Grünschnitt 15.04.

Schadstoffsammlung:
20.9.2008
8-10 Uhr Kirmesplatz, Schulgasse

ENTSORGUNG

mit 

“Schu-Wi”
Die nächste Bür-
gersprechstun-
de mit Oberbür-
germeister Eber-
hard Schulte-

Wissermann findet am Diens-
tag, 8.4., statt. Sie wird im
Saal 103, neben dem Histo-
rischen Rathaussaal, durch-
geführt. Dabei wird der Ober-
bürgermeister von einem
Mitarbeiter des Hauptamtes
begleitet, der auch die Ter-
mine koordiniert. Interes-
sierte Bürger/ innen werden
gebeten, einen Termin mit
Wolfgang Breitbarth unter
Tel. 129-1220 zu verein-
baren. Weitere Termine: Do.,
20.5., Mo., 16.6., 15 Uhr, Di.,
12.8., Di., 16.9., Di., 21.10.,
Di., 2.12., (alle 14 Uhr)

BÜRGER-SPRECHSTUNDEN

ORTSRING

Treffen im „Postillion“
Die nächste Ortsringversammlung der Karthäuser
Vereine findet am Mittwoch, 16.04., um 19 Uhr in
der Gaststätte “Zum Postillion” statt. Interessierte
Bürger/ innen sind herzlich willkommen.

VfR Eintracht/Schach
Jeden Dienstag ab 17 Uhr
Schach für Jugendliche, ab 19
Uhr Schach für Erwachsene
beim VfR. Weitere Infos unter
Tel. 2918882 o. www.vfr-
koblenz.de.
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KARTHAUSE AKTUELL

10

Charakter der Altkarthause soll erhalten bleiben
Veränderungssperre: Gemeinsamer Antrag der Fraktionen zum Bebauungsplan 98 „Altkarthause“

Ein gemeinsamer Antrag der
Ratsfraktionen CDU, SPD,
Bündnis90/Die Grünen, FDP
und FBG auf eine Veränder-
ungssperre im Bereich des in
Aufstellung befindlichen Be-
bauungsplans Nr. 98 „Alt-
karthause“ wurde am 6.3. in
der Ratssitzung beschlossen.
Damit soll künftigen Bau-
vorhaben, die nicht in das
Gesamtbild der Altkarthause
mit ihren Ein- und Zwei-
familienhäusern passen, ein
Riegel vorgeschoben wer-
den. Eine weitere Bebauung
der Altkarthause soll zur
Umgebung passen.

Bereits am 14.12.2007 hatte
der Rat aufgrund des kurz-
fristigen planerischen Hand-
lungsbedarfs und zur Schaf-
fung der Voraussetzungen
für den Beschluss einer Ver-
änderungssperre den Auf-
stellungsbeschluss zum Be-
bauungsplan Nr. 98 „Alt-
karthause“ gefasst. Der Be-
bauungsplan soll die Nach-
verdichtung einer geord-
neten städtebaulichen Ent-
wicklung zuführen. Die Ziele
sind es, eine verträgliche
Nachverdichtung der Altkar-
thause im Sinne der Innen-
entwicklung durch eine
maßvolle Neubebauung und
Erweiterung vorhandener
Gebäude zu erwirken und
den städtebaulichen Charak-
ter und das Ortsbild der Alt-
karthause, welches über-
wiegend durch Einfamilien-
häuser geprägt ist, zu er-

halten. 
„Die Veränderungssperre ist
ein Instrument der Bauleit-
planung. Es wird eingesetzt,
damit keine Bauvorhaben in
die Wege geleitet werden,
die der künftigen Planung
widersprechen“, erklärt
Frank Hastenteufel, der Lei-
ter des Amtes für Stadtent-
wicklung und Bauordnung.
Denn bislang befindet sich
der Bebauungsplan 98 ledig-
lich in der Aufstellung. Ein
Satzungsbeschluss muss
noch folgen. Mit dem Antrag
der Fraktionen auf eine Ver-
änderungssperre „kommt
die Politik uns zuvor“, erklärt
Hastenteufel, denn die Ver-
änderungssperre sei seitens
der Verwaltung bereits in
Vorbereitung, die dann letzt-
lich der Stadtrat beschließen
muss. Bevor der Rat dies am
24. April in seiner Sitzung

tun kann, steht am 1.4. noch
eine Vorberatung im Fachbe-
reichsausschuss IV und am
14.4. im Haupt- und Finanz-
ausschuss an. Durch den
Erlass einer Veränderungs-
sperre können dann bau-
liche Entwicklungen währ-
end des Planverfahrens ver-
mieden werden, die den Zie-
len des Bebauungsplans zu-
widerlaufen.

Die Fraktionsvorsitzende der
CDU, Anne Schumann-
Dreyer, die den gemein-
samen Antrag im Rat vor-
getragen hatte, sieht hier
den Willen der Bewohner
umgesetzt: „Die Erhaltung
der Lebensqualität auf der
Karthause ist der CDU wich-
tig. Wir danken den Bürger-
innen und Bürgern die uns
über die Situation informiert
haben und mit denen wir

gemeinsam eine Veränder-
ung erwirken konnten.“
Für die SPD und deren Frak-
tionsvorsitzende Marion
Naumann-Lipinski „ist es
wichtig, auf der Altkarthause
Entwicklungen abzuwenden,
die wir nicht wollen“, und
meint damit das Errichten
„von einem Mehrfamilien-
haus nach dem anderen“,
was die Größe vieler Grund-
stücke durchaus zulasse. 
Weil es sich bei der Altkar-
thause um „ein Wohngebiet
mit klaren Strukturen und
familiengerechter Wohnbe-
bauung“ handelt, will auch
die FDP-Fraktionsvorsit-
zende Ursula Schwerin
„grundsätzlich nichts an den
Strukturen ändern. Neubau-
ten sollten sich in diese
Größenordnung einfügen.“
Die stv. Fraktionsvorsit-
zende der Grünen, Andrea
Mehlbreuer,  sprach sich für
eine „verträgliche Bebauung“
aus. „Wir sind für Innenent-
wicklung. Baulücken sollten
vorrangig geschlossen wer-
den. Wir sind aber auch der
Meinung, dass insbesondere
in den älteren Stadtteilen der
städtebauliche Charakter
erhalten bleiben sollte.“ Und
auch die Freie Bürgergruppe
(FBG) unterstützt diesen
Antrag, „weil auf der Altkar-
thause Bauvorhaben im
Raum stehen, die wegen
ihrer Größe nicht zu der vor-
handenen Wohnbebauung
passen“, so der Vorsitzende
Manfred Gniffke.

Nach vielen Diskussionen in
den vergangenen Monaten
wurde jetzt im Koblenzer
Stadtrat ein Teilerfolg für die
Bewohner der Altkarthause
erzielt: Alle Fraktionen im
Koblenzer Stadtrat haben
eine Veränderungssperre für
die Altkarthause festgelegt,
welche die von vielen Bür-
gern befürchtete Bebauung
durch Mehrfamilienhäuser
verhindert (siehe Artikel
oben). Gerade in der Görtz-
straße hatten sich in den ver-
gangenen Monaten viele

Karthäuser gegen die Bebau-
ung der Altkarthause mit
Mehrfamilienhäusern ge-
wehrt.
Die Fraktionsvorsitzende der
CDU, Anne Schumann-Drey-
er, sieht hier den Willen der
Bewohner umgesetzt: „Die
CDU ist für die Erhaltung
dieser gewachsenen Wohn-
struktur mit überwiegend
Einfamlienhäusern. Wir
möchten die Lebensqualität
auf der Karthause erhalten.
Wir danken den Bürgerinnen
und Bürgern die uns über

die Situation informiert
haben und mit denen wir
gemeinsam eine Veränder-
ung erwirken konnten.“
Unterstützt wird dieser An-
trag auch vom CDU Ortsver-
band Karthause. „Wir wollen
weiter die Entwicklung be-
obachten da es in unseren
Augen auch hier noch wei-
tere wichtige Themen gibt:
Der Zustand der Straßen in
der Görtzstraße ist teilweise
katastrophal und jetzt, wo
sichergestellt ist, dass ein
Ausbau des Kanals am

Löwentor nicht zum Bau von
Mehrfamilienhäusern führen
wird, ist es unser Anliegen
auch diese Themen schnell
zu bearbeiten.“, erklärt der
CDU-Ortsvorsitzende Daniel
Mies. Hierfür wird der CDU
Ortsverband, gemeinsam
mit der CDU Fraktion, An-
fang Mai zu einer Bürgerver-
sammlung für die Bewohner
der Altkarthause einladen
um gemeinsam über die ak-
tuellen Entwicklungen zu be-
raten und über die Pläne der
Verwaltung zu informieren.

CDU-Ortsverband plant eine Bürgerversammlung
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84 Abiturienten haben in
diesem Schuljahr am Gymna-
sium auf der Karthause ihre
Reifeprüfung abgelegt. Nach
einem Abschlussgottes-
dienst überreichten im Rah-
men einer Feier Schulleiter
Erich Babucke und Oberstu-
fenleiter Thomas Messemer-
Friebe den erfolgreichen
Schülerinnen und Schülern
ihre Abiturzeugnisse.
Das beste Ergebnis erzielte
Jana Marquardt mit der
Traumnote 1,0. Der Preis der
Ministerin für vorbildlichen
Einsatz in der Schulge-
meinschaft wurde Malte
Stein verliehen. Julian Dehn
erhielt die Pierre-de-Cou-
bertin-Medaille des Landes-
sportbundes Rheinland-Pfalz
für hervorragende Leistun-
gen im Schulsport. Preise für
ausgezeichnete Leistungen
im Fach Physik gingen an
Christian Jung und Sebastian
Thunert. Letzterer wurde
auch mit dem Abiturpreis
der Deutschen Mathema-
tischen Vereinigung geehrt.
Im Fach Französisch wurde
Jana Marquardt mit den „Prix
Apollinaire“ ausgezeichnet.
Buchpreise und Urkunden
für die beiden besten Schü-
lerinnen der Jahrgangsstufe
überreichte Schulleiter
Babucke an Jana Marquardt
und Lena Hatzmann.
Folgende Abiturienten er-

hielten in diesem Schuljahr
das Zeugnis der allgemeinen
Hochschulreife:
Catherine Abel, Stephanie
Bäcker, Tatjana Bauer, Chris-
toph Beeretz, Johanna Ben-
der, Christoph Bender, Marco
Binnes, Marion Borczyk,
Isabell Buschbaum, Julian
Dehn, Desiree Dietz, Cedric
Dietzler, Christina Döring,
Anika Eger, Natalie Fetz,
Frauke Firmenich, Elena
Frickmann, Lorena Führ,
Anastasija Gareina, Johannes
Gebhardt, Svetlana Gelman,
Arthur Glaubez, Johannes
Göderz, Natalia Gorjajewa,
Pascal Haas, Jens Hallbauer,

Lena Hatzmann, Sven Heis-
terhagen, Kai-Uwe Hirsch,
Angela Homann, Florian
Hommer, Henrik Jansen,
Christian Jung, Maximilian
Karbach, André Kerschsie-
per, Stefanie Kirschenmann,
Katharina Klinge, Nathalie
Knab, Sascha Kneip, Arnika
Koch, Pascal Kochem,
Hannah Kolberg, Ann-Chris-
tin Komes, Christian König,
Christina Kramer, Amanda
Kras, Alexandra Krason,
Dominik Linster, Jana Mar-
quardt, Sinje Meunier, Mar-
kus Miles, Sven Milker, Tors-
ten Müller, Simon Müller, Eva
Neugebauer, Lukas Oster,

Adrian Piekarski, Alexander
Plumanns, Simon Rech, Flo-
rian Richter, Michaela Roj,
David Rosenbach, Robin
Rother, Anna-Carina Sane-
ternik, Carina Sauerborn,
Carolin Schlauch, Stefan
Schmitt, Alina Schnorbach,
Rebecca Scholz, Stephan
Schwarz, Anton Schwarz-
kopf, Tim Siekmann, Malte
Stein, Sebastian Thunert,
Inna Tkacheva, Verena Tran-
zer, Maike Wächter, Chris-
tina Wagner, Kristina Wardel-
mann, Alex Weissheim, Fre-
derike Wienzek, Christoph
Wölbert, Lisa Zimmermann,
Minela Zolj.

ABI-Traumnote 1,0 für Jana Marquardt 
84 Abiturienten am Gymnasium Karthause - Auszeichnungen für besondere Leistungen

84 Abiturienten verlassen erfolgreich das Gymnasium Karthause. Foto: Gerald Pannek
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Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag ab 11 Uhr,
Di. - Fr. ab 12 Uhr, *Montag Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der Öff-
nungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. www.forsthaus-kuehkopf.de

Ab 1. April dienstags wieder geöffnet!
Am 1. Mai Livemusik und Maibock

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

Ende 2007 wurden in der
Katholischen Pfarrgemeinde
St. Hedwig Wahlen zum
Pfarrgemeinderat durchge-
führt. In der konstituieren-
den Sitzung des neuen
Pfarrgemeinderates stand
die Wahl eines neuen Vor-
stands auf der Tagesord-
nung. Die durchgeführten
Vorstandswahlen haben fol-
gendes Ergebnis erbracht:
1. Vorsitzende Beate Wieland,
2. Vorsitzende Ute Noethen,
Schriftführerin Ursula Laux.
Dem Pfarrgemeinderat ge-
hören darüber hinaus die
folgenden Gemeindemit-
glieder an: Andreas Anger,
Alois Beckermann, Dr.
Christoph Bernhard, Dr.
Markus May, Kathrin Hoch-
scheid, Simon Lehnert und
Ursula Patyk. Alle Mitglieder
des neuen Pfarrgemein-
derates sind in die Arbeit in
der Pfarrgemeinde durch
Übernahme besonderer
Aufgabenfelder eingebun-
den.

Die Tätigkeitsschwerpunkte
wurden wie folgt übernom-
men: Andreas Anger, Öffent-
lichkeitsarbeit; Alois Becker-
mann, Junge Familien; Dr.
Christoph Bernhard, Vertre-
ter im Verwaltungsrat; Dr.
Markus May, Junge Famil-
ien; Kathrin Hochscheid –
Feste & Feiern, Jugend,
Missio; Ursula Laux, Kinder-
garten- und Hort St. Hedwig,
Feste & Feiern; Simon Leh-
nert, Messdiener, Jugend;
Ute Noethen – kfd; Ursula
Patyk, Senioren, Solidaritäts-
essen; Beate Wieland,
Senioren.
Gleich zu Beginn der neuen
Amtsperiode des Pfarrge-
meinderates steht auch die
Neuwahl von drei Mitglie-
dern des Verwaltungsrates
an. In den hierfür erforder-
lichen Wahlausschuss wur-
den die Pfarrgemeinderats-
mitglieder Andreas Anger,
Dr. Markus May und Ursula
Patyk gewählt.

Andreas Anger

Am 15. April 1978 wurde
die Pfarrkirche St. Hedwig
von Bischof Bernhard Stein
eingeweiht. Bereits fünf
Jahre zuvor, am 21. Oktober
1973, war der Kindergarten-
und hort St. Hedwig von
Regionaldekan Lambert ein-
geweiht worden.
Die Jubiläen des 30-jährigen
Bestehens der Pfarrei St.
Hedwig und des 35-jährigen
Bestehens des Kindergar-
tens nimmt die Pfarrei St.
Hedwig zum Anlass, in die-
sem Jahr vom 12. bis 13.
April 2008 ein gemeinsames
Pfarr- und Kindergartenfest
zu feiern. 
Hierzu werden – soweit
Namen und Adressen be-
kannt sind – alle Kinder, die
in der Pfarrei getauft wurden
und alle ehemaligen Mess-
diener eingeladen. 

Das Pfarrfest beginnt am
Samstag um 18.30 Uhr mit
einer festlichen Abend-
messe unter Mitwirkung des
Chores des Klosters Kühr.
Das Festhochamt am Sonn-
tag um 10 Uhr wird vom
Kirchenchor, Kindergarten
und –hort St. Hedwig mitge-
staltet.
Das Programm ist auf den
besonderen Anlass abge-
stimmt. So werden 20 Jahre
Messdienerlager und 30
Jahre Kirchweih in Vorträgen
und Ausstellung gesondert
gewürdigt. Für Unterhaltung
der Kinder ist mit „Kinder
experimentieren – ein span-
nender Nachmittag für
Kinder“ und der Zaubervor-
stellung „Hokus, Pokus,
Fidibus“ gesorgt. Am Sonn-
tagnachmittag gibt es ab 17
Uhr Musik mit „Klaus von

der Karthaus’“.
Das Programm des Pfarr-
und Kindergartenfestes
2008 im Überblick:
Samstag, 12.04.
18.30 Uhr: Abendmesse,
mitgestaltet vom Chor des
Klosters Kühr
19.30 Uhr: Dämmerschop-
pen
20 Uhr: Bilderzyklus - St.
Hedwig im Wandel der Zeit,
Pfarrkirche
21 Uhr: Vortrag mit Bildern:
20 Jahre Pfingstlager der
Messdiener, Pfarrkirche
Sonntag, 13.04.
10 Uhr: Festhochamt, mitge-
staltet vom Kirchenchor und
Kindergarten und –hort St.
Hedwig
12 Uhr: Mittagessen
13.30 Uhr: Kaffeestube im
Glaskasten
14 Uhr: Kinder experimen-

tieren – ein spannender
Nachmittag für Kinder,   Kin-
dergarten
14.30 Uhr: „Hokus, Pokus,
Fidibus“: Zaubervorstellung
im Pastoralen Raum (unter
dem Kindergarten)
15 Uhr: Vortrag mit Bildern:
20 Jahre Pfingstlager der
Messdiener St. Hedwig,
Pfarrkirche
15.30 Uhr:“ Hokus, Pokus,
Fidibus“: Zaubervorstellung
im Pastoralen Raum (unter
dem Kindergarten)
17 Uhr: Musik mit „Klaus von
der Karthaus’“ 
18 Uhr: Bilderzyklus: St.
Hedwig im Wandel der Zeit,
Pfarrkirche
Weitere Angebote:
Bücherflohmarkt, Turnhalle
Kindergarten
Ausstellung: 30 Jahre Kirch-
weihe, Glaskasten. (aa)

Neuer Pfarrgemeinderat 
in St. Hedwig gewählt

Zeisigstraße 85
56075 Koblenz

Tel.: 02 61 / 291 55 38
Fax: 02 61 / 579 29 77

Maler-, Tapezier- und 
Lackierarbeiten
Fußbodenverlegung
Dekor-Putze innen u. außen
Balkonsanierung
Natur- u. Klinkersteinreinigung

Unser Service:

Rufen Sie uns einfach an - fachmännische Beratung kostenlos!

St. Hedwig: Die jüngste katholische
Pfarrei in Koblenz wird 30 Jahre alt
Kirchengemeinde St. Hedwig feiert vom 12. bis 13. April Pfarr- und Kindergartenfest
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„Marketing-Pionier“ 
feierte 90. Geburtstag
Am 31. März feierte der Mar-
keting-Pionier Peter Hahn
(Foto) seinen 90. Geburts-
tag. Der seit über 40 Jahren
auf der Karthause beheimat-
ete Jubilar trat am 1. März
1955 als Verkaufs- und
Personalleiter in die Dienste
des Unternehmens Deinhard
& Co. In verschiedenen Posi-
tionen war Hahn insgesamt
über 30 Jahre lang bei der
Koblenzer Sektkellerei Dein-
hard tätig und zeichnete
dort über 23 Jahre als
Direktor für die Bereiche
Marketing und Vertrieb ver-
antwortlich. Zudem war
Peter Hahn zehn Jahre im
Aufsichtsrat des Traditions-
unternehmens aktiv. Weiter
gründete Hahn in den 50er
Jahren mit Unterstützung
der IHK den „Marketingclub
Rhein-Mosel“, und an der
neu gegründeten Wissen-
schaftlichen Hochschule
(WHU) wirkte er bei der Aus-
wahl der „Lehrstuhlbeset-
zung Marketing“ mit. Peter
Hahn feierte seinen 90.
Geburtstag im engsten
Familienkreis.

Anlass zur Freude gab es
wieder einmal bei den Frau-
en aus der Frauengemein-
schaft (kfd) der Pfarrei St.
Beatus auf der Karthause.

Der weihnachtliche Basar
2007, zugunsten sozialer
Projekte im In- und Ausland,
war dank der der unermüd-
lichen Arbeit einer kleinen
Gruppe wieder ein voller
Erfolg. Es konnte ein Betrag

von 10.831 Euro - und damit
wieder ein wenig mehr als im
Vorjahr - erwirtschaftet wer-
den. 
Das Kinderheim Arco Iris in
Cochabamba/Bolivien und
auch die Lebenshilfe in
Koblenz sowie das Caritas
Babyhospital in Bethlehem
können sich also, wie schon
so viele Jahre, über eine
beachtliche Unterstützung
freuen. (rj)

kfd-Handarbeitskreis 
spendete  10.831 Euro

Die fleißigen Frauen des kfd-St. Beatus Handarbeits-
kreises mit Pfarrer Claus Weber (hinten Mitte).

1. Tag
- Vorstellung verschiedener
Behandlungen der Firma
Dr. Grandel zum Thema
„Blickpunkt Auge“

- Pflegetipps für Zuhause

-  „Die Brille“ mit kostenlosem
Sehtest

- Sabine Lauth präsentiert
Modeschmuckdesign

2. Tag
- „Haut ohne Haar“:
Kosenlose Beinenthaarung 
mit Warmwachs

- Frisuren & Farben 2008
Mobile Friseurmeisterin Marion
Castor zeigt die Frühjahr-/
Sommer-Trends 

- Schminkberatung

- Sabine Lauth präsentiert
Modeschmuckdesign
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Ehrennadel für
Heiles & Wallner
Auch in diesem Jahr verlieh der
Oberbürgermeister Dr. Eber-
hard Schulte-Wissermann wie-
der die Sportehrennadel der
Stadt Koblenz an verdiente Mit-
glieder Koblenzer Sportver-
eine. Unter den 24 ausgezeich-
neten Ehrenämtlern waren mit
Heidi Heiles (VfR Eintracht) und
Norbert Wallner (SSC Karthau-
se) auch zwei Karthäuser, die
für besondere Verdienste mit
der Sportehrennadel 2007 ge-
würdigt wurden. Heidi Heiles
ist seit 15 Jahren Jugendwartin
in der VfR-Tennisabteilung und
Norbert Wallner engagiert sich
seit 32 Jahren als Schülertrai-
ner, Schülerwart und Kampf-
richter beim SSC Karthause.

ERSTE SPORTNACHT DER HAUPTSCHULE FAND GROSSEN ANKLANG BEI SCHÜLERN
In Zusammenarbeit mit dem Sportbund Rheinland (SBR) und zahlreichen Koblenzer Vereinen, veranstaltete die
Hauptschule Karthause in der Nacht vom 10. bis 11. März erstmals eine Sportnacht in der Schulsporthalle Karthause.
Organisator Hubert Liesenfeld (kl. Foto r.) konnte hierfür zahlreiche Partner gewinnen, die ein buntes, sportliches
Programm für die über 100 angemeldeten Schüler/innen auf die Beine gestellt hatten. So zählen u.a. die CTG, der VfR
Eintracht und der Kandi-Turm aus Andernach zu den Partnern. Zur Eröffnung freuten sich Hauptschulleiter Lothar
Gail und Hubert Liesenfeld den Co-Trainer des Fußball-Zweitligisten TuS Koblenz, Uwe Koschinat (kl. Foto l.) - der sei-
nen kleinen Sohn Jan-Ole mitgebracht hatte - begrüßen zu können. Zudem repräsentierte Sparkassen-Filialleiter Win-
fried Kalter (hinten Mitte) die Seite der Sponsoren, ohne die auch diese Veranstaltung nicht durchzuführen war. Rund
zwölf Stunden konnten sich die Mädchen und Jungs sportlich betätigen: Neben diverse Ballspielen (Fußball, Baseball
und Volleyball) standen „Basketball auf Rollen“ mit den „Gülser-Mosel-Skatern“ genauso auf dem Programm wie
Aerobic, Tae Bo, Krafttraining, Tischtennis und Softhockey. Zudem hatte der Landessportbund Rheinland-Pfalz eine
sogenannte Bungee-Run-Anlage aufgebaut. Und wer hoch hinaus wollte, der konnte unter Anleitung von Kletterleh-
rerin Helga Pellenz mit Bergsteigersicherung eine spezielle, rund neun Meter hohe Wand erklimmen. Besonderen
Spaß hatten viele Schüler/innen auch in der Schwimmhalle, die bis 24 Uhr für „Wasserspiele“ zur Verfügung stand.
Bei soviel sportlicher Betätigung in der Nacht, ließ bei einigen in den frühen Morgenstunden doch die Kraft etwas
nach und man legte sich zum Schlafen in die Gymnastikhalle, ehe es gegen 7 Uhr ans gemeinsame Aufräumen ging.
„Die Schüler haben alle ganz klasse mitgezogen. Es war zwar zeitweise etwas hart gegen die Müdigkeit anzukämp-
fen, aber es hat riesigen Spaß gemacht. Besonders gefreut hat mich, dass die Halle am Ende absolut sauber verlas-
sen wurde“, zog Organisator Hubert Liesenfeld ein positives Fazit der Sportnacht. Fotos: Oliver Schupp
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Mini-Leichtathletik-Team 
des SSC wieder erfolgreich

Saison-Eröffnung mit Tennis-Basar 
und Schnuppertennis beim VfR Eintracht
„Deutschland spielt Tennis“: Am 26. und 27.4. auf der VfR-Anlage Konrad-Zuse-Straße

Das Mini-Leichtathletik-Team
des SSC Koblenz-Karthause
startete am 1. März wiede-
rum sehr erfolgreich mit 16
Kindern bei den 800-m-
Schülerläufen des 25. Int.
Rhein-Lahn-Volkslaufes in
Koblenz-Horchheim.
Der 11jährige Nico Kerber
wurde Gesamtsieger in 3:01
Min. des offenen Schüler-
laufes und Erster seiner
Altersklasse. Sein 9jähriger
Bruder Marvin gewann mit
weitem Vorsprung seiner
Altersklasse in 3:02 Min.
Ebenso souverän siegten

Johanna Püsch und Jasmin
Brubach in 3:39 Min bzw.
3:40 Min. bei den 10jährigen
Mädchen.
Weitere Sieger ihrer Alters-
klasse bzw. „aufs Trepp-
chen“ liefen: Leon Kohrt, 1.
(M13), Jonas Sowa, 4. (M12),
Jeffrey Bonk, 2. (M10), Chris-
tian Herrmann, 3. (M10),
Jason Bonk, 8. (M8).

Den Lauf der Grundschule
Horchheim gewann in 3:12
Min. mit dem 11jährigen
Anton Kohrt ebenfalls ein
SSCler.

Die Tennis-Abteilung des
VfR Eintracht Koblenz
schwimmt gegen den allge-
meinen Trend „rückläufiger
Mitgliederzahlen“ des Deut-
schen Tennis Bundes (DTB)
an. Durch viele Aktivitäten
wird die Attraktivität des
Vereins gesteigert und das
Vereinsleben gefördert. Be-
weis dafür ist die seit Jahren
stabile Mitgliederzahl von
rund 270  Mitgliedern.

Mit über 120 jugendlichen
Tennismitgliedern hat die
Tennis-Abteilung des VfR
Eintracht Koblenz nicht nur
die größte Tennis-Jugend-
abteilung der Stadt Koblenz,
sondern ist auch ein Aus-
hängeschild des Tennisver-
bandes Rheinland in Sachen
Jugendarbeit.

Es ist deshalb nicht verwun-
derlich, dass die Tennis-
Abteilung des VfR Eintracht
Koblenz vom Tennisverband
Rheinland-Pfalz gebeten
wurde, gemeinsam mit dem
Partner TC Oberwerth, die
zentrale Veranstaltung des
Deutschen Tennis Bundes in
Rheinland-Pfalz, „Deutsch-
land spielt Tennis“, am 26.
und 27.4. auf der Tennis-

anlage Konrad-Zuse-Straße
(gegenüber der Shell-Tank-
stelle) durchzuführen.
Die Veranstaltung beginnt
am 26.4. um 10 Uhr mit der
feierlichen Saison-Eröffnung
auf der Tennisanlage des
VFR und einem Schaukampf
zweier Spielerinnen, die in
der deutschen Jugendrang-
liste ganz oben stehen. 
Um 14 Uhr wird „Cardio-
tennis“ präsentiert: Eine
moderne und kreative Art,
Tennis zu betreiben. Zudem
zeigt Cardiotennis, wie
gesund dieser Sport ist.

Aber nicht nur zuschauen,
sondern mitmachen heißt
die Devise. Schläger und
Bälle sind vorhanden. Die
Trainer werden kompetent
in den Tennissport, den man
in jedem Alter betreiben
kann, einführen.
Gleichzeitig soll mit der
Aktion „Schnuppertennis“
sowohl am 26., als auch am
27.4., in der Zeit von 10 bis
16 Uhr, interessierten Kin-
dern und Erwachsenen die
Möglichkeit gegeben wer-
den, unter Anleitung lizen-
zierter Trainer, ersten Kon-
takt mit dem Tennissport zu
knüpfen.

Abgerundet wird das Ganze,
mit einem Basar, wo alle mit
Tennis in Verbindung ste-
henden Gegenstände ver-
kauft bzw. gekauft werden
können.
Das zu verkaufende Tennis-

Zubehör für den Basar ist
nach telefonischer Abspra-
che abzugeben bei: Werner
Kölgen, Tel. 0261/51754
oder Gerd Hommer, Tel.
0170-2068445.

(gh)

April-Angebote

Hose kürzen nur 8,50 Euro

Sakko Vollreinigung nur 5,20 Euro

‹‹ Reinigungsannahme ‹‹ Bügel- & Mangel-Service ‹‹ Waschen
& Trocknen ‹‹ Änderungsschneiderei ‹‹ Hol- & Bringservice

Beim letzten Treff der
„Karthäuser Löwen“ in der
Gaststätte „Bei Costa“
konnten die anwesenden
TuS-Fans mit Martin For-
kel (Fotomitte) „ihren Nach-
barn“ begrüßen. Forkel
lebt seit seinem Wechsel
im Sommer 2006, als er
von Burghausen zur TuS
Koblenz kam, mit seiner
Frau Corinna und den bei-
den Söhnen Gianluca und
Alessio im Höhenstadtteil.
Wie Martin Forkel, der von
TuS-Teamkoordinator
Hans-Peter Göggelmann
begleitet wurde, den Löwen

erzählte, „fühlen wir uns
hier oben sehr wohl“.
Trotz der Tatsache, das
der 26-jährige Abwehr-
spieler bereits zum zwei-
ten Mal beim Löwentreff
war, gab es an diesem
Abend in lockerer Runde
einiges zu fragen und zu
berichten, zumal der sym-
pathische Martin Forkel
ohnehin zu den beliebte-
sten TuS-Kickern zählt.
Das nächste Treffen der
„Karthäuser Löwen“ findet
am Dienstag 13. Mai, 19
Uhr, in der Gaststätte „Bei
Costa“ statt.

Martin Forkel besuchte
die „Karthäuser Löwen“
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VfR-Mitglieder wählten ihren Vorstand neu
Ernst Bärtges zum Ehrenmitglied gewählt - Auszeichnung für Christian Kunze
Der alte und neue Vorsit-
zende des VfR Eintracht
Koblenz zog das Fazit nach
zwei Jahren seiner Tätigkeit
selbst: „Es sieht alles sehr
gut aus. Bis auf ein paar
Kleinigkeiten ist alles so ein-
getreten, wie ich erwartet
und erhofft hatte“, sagte
Roberto van der Gang. Er
löste Ernst Bärtges 2006 als
ersten Vorsitzenden des VfR
Eintracht Koblenz ab – und
wurde nun im Rahmen der
Jahreshauptversammlung
des Vereins einstimmig
wiedergewählt. 
Mit ihm zusammen erhielten
die weiteren Vorstandsmit-
glieder ein einstimmiges
Votum für die nächsten zwei
Jahre: die zweite Vorsitzende
Ursula Schwerin, Geschäfts-
führer Wolfgang Jung, Kas-
sierer Lutz Nebe sowie
Pressewart Frank Jellinek. Als
Beisitzer fungieren nunmehr
Edith Solsbacher und Sandra
Hürter, die neuen Kassen-
prüfer heißen Lutz Wilcke
und Ulrich Bohn. Auch die-
ses Quartett wurde einstim-
mig gewählt. Der Ehrenrat
besteht weiterhin aus Ernst
Bärtges – er wurde zum
Ehrenmitglied gewählt –,
Hermann Popp und Erich
Adams. Christian Kunze, der
als Abteilungsleiter Schach
nach acht Jahren von Lutz
Nebe abgelöst wird, erhielt
die Verdienstnadel in Bronze.
Die Arbeit des Abteilungslei-
ters Ski, Dieter Jahn, wurde
mit der Verdienstnadel in

Silber honoriert. Darüber
hinaus ehrte van der Gang
im Auftrag des Landessport-
bunds Helmut Skalicky und
Norbert Pospich, die zum
30. Mal das Goldene Sport-
abzeichen absolviert hatten.
So verlief die diesjährige, gut
besuchte Jahreshauptver-

sammlung unaufgeregt und
harmonisch. Das allerdings
war durchaus zu erwarten,
denn im Vergleich zur Ver-
anstaltung vor zwei Jahren,
als mit dem Wechsel von
Bärtges zu van der Gang eine
Ära zu Ende ging, standen
dieses Mal keine einschnei-

denden Veränderungen an.
Vielmehr war es an van der
Gang, die ersten beiden
Jahren seiner Amtszeit Revue
passieren zu lassen. „Ich
hatte anfangs ein wenig
Bedenken, dass ich mir zu
viel aufgehalst hatte, dass
man die Arbeit von Ernst
Bärtges nicht einfach so
nahtlos fortsetzen kann,
dass ich irgendetwas nicht
im Blickfeld haben würde“,
sagte er. Und nun konnte er
doch zufrieden feststellen:
„Der Verein steht genauso
gut da wie vor zwei Jahren.“ 
Die Mitgliederzahl ist binnen
der 24 Monate sogar um drei
Prozent auf 1.408 gestiegen
– eine besonders erfreuliche
Tatsache angesichts der Sa-
nierung der großen Sport-
halle auf der Karthause,
unter der vor allem die Ab-
teilungen Turnen und Bad-
minton zu leiden hatten. „Es
hätte durchaus passieren
können, dass wir dadurch
200 bis 300 Mitglieder ver-
lieren“, meinte der Vorsit-
zende des VfR. „Doch wir ha-
ben das auffangen können.“
Mit anderen Worten: Es kann
so weitergehen beim VfR
Eintracht. „Es heißt ja biswei-
len: Stillstand ist Rückschritt.
Doch das ist nicht meine
Philosophie“, betonte van
der Gang. „Wir sind ja ein
Sportverein und nicht an der
Börse. Stillstand auf unserem
Niveau ist eine ganz tolle
Geschichte. Fast sogar opti-
mal.“ Frank Jellinek

Der langjährige VfR-Vorsitzende Ernst Bärtges (l.) wurde
bei der Mitgliederversammlung zum Ehrenmitglied ge-
wählt. Nachfolger van der Gang war erster Gratulant.

Der VfR-Vorstand v.l.n.r.: Sandra Hürter, Wolfgang Jung,
Ursula Schwerin, Frank Jellinek, Roberto van der Gang,
Lutz Nebe und Edith Solsbacher. Fotos: Oliver Schupp

Mit einer ausgeglichenen
Bilanz ist die erste Mann-
schaft des VfR Eintracht
Koblenz ins Fußballjahr
2008 gestartet. Ein Sieg, ein
Remis und eine Niederlage
bedeuten vier Punkte im
Kampf um den Klassenver-
bleib. Beeindruckend und
Hoffnung stimmend die
Tatsache, dass man die Par-
tie gegen den Meister-
schaftsanwärter SV Weiters-
burg, nach einer 1:0-Führ-
ung durch Ronny Treppte
(10. Minute) und einem
zwischenzeitlichen 1:3-

Rückstand, noch umbiegen
konnte und durch Tore von
Rene Adolf (58.) und Stefan
Brünings (70.) zu einem
überraschenden aber, wie
Trainer Durst feststellte, „ver-
dienten Punktgewinn“ kam.
Eine Woche später musste
die Eintracht beim Tabellen-
vierten Spvgg. Bendorf aller-
dings einen Rückschlag hin-
nehmen, als sie sich mit 1:3
(Tor: Dinkeldepe) geschla-
gen geben musste und die
Aufholjagd Richtung Klas-
senerhalt somit ersteinmal
gestoppt war.

Besser machten es die
Durst-Kicker schließlich am
16. März gegen den Tabel-
lenachten SV Arzbach.
Durch einen Treffer von
René Adolf  (24. Min.) ging
der VfR in Führung, ehe die
Gäste zwei Minuten vor
Spielende ausgleichen konn-
ten. Als niemand mehr an
einen Sieger glaubte, traf
Ronny Treppte in der 90.
Minute zum verdienten 2:1-
Siegtreffer für die Karthäu-
ser. Ein wichtiger Dreier, der
zumindest eine Chance auf
das Erreichen von Platz 12,

des möglicherweise ersten
Nichtabstiegsplatzes, wahrt. 
Aktuell (Stand 27.3.) liegt
man fünf Punkte zurück.
Bereits am Sonntag, 6.4.,
14.30 Uhr, kann der VfR auf
Schmitzers Wiese gegen den
abgeschlagenen Tabellen-
letzten SG Rheindörfer wei-
teren Boden gut machen
und die positive Heimbilanz
2008 fortsetzen. Die weite-
ren Spiele des VfR im April:
So. 13.4. VfR – Kesselheim,
So. 20.4. TuS Rhens – VfR,
So. 27.4. VfR – Niederberg
(alle 14.30 Uhr).

VfR Eintracht  wahrt die Chance auf den Klassenerhalt
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VOLL ERWISCHT

...am 15. März beim Dreck-weg-Tag auf der Karthause. Fotos: Gräf/Pohl/Mallon/Schupp

RUND 550 PERSONEN REINIGTEN BEIM „DRECK-WEG-TAG“ AUF DER KARTHAUSE
Auch in diesem Jahr waren die Karthäuser Vereine, Kindergärten und Schulen (links Kinder der Tagesstätte St. Beatus,
rechts Freiwillige Feuerwehr) aktiv am „Dreck-Weg-Tag“ beteiligt und sammelten einige Kubikmeter Müll, den Rück-
sichtslose an Straßen und Wegen, in Beeten, auf Wiesen und Plätzen hinterlassen hatten.   Fotos: Axel Mallon/O. Schupp
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Das Umweltamt Koblenz ist
jetzt noch Klimaschonender
für die Umwelt unterwegs:
Die Energieversorgung
Mittelrhein GmbH (EVM)
stiftete dem Amt ein neues
Erdgasauto, das kürzlich
übergeben worden ist. Mit
Erdgas reduzieren sich die
Spritkosten um die Hälfte,
und auch der Schadstoff-
ausstoß fällt deutlich ge-
ringer aus als bei Benzin-
und Dieselfahrzeugen. Fein-
staubemissionen entstehen
so gut wie überhaupt nicht.

Oberbürgermeister Dr. Eber-
hard Schulte-Wissermann
und die Leiterin des Umwelt-
amtes Monika Effenberger
dankten EVM-Geschäfts-
führer Josef Rönz für die
Spende des umweltschon-
enden Opel Combo. Mit dem
neuen Erdgasfahrzeug von
der EVM werden die Akti-
vitäten der Stadt zur Luft-
reinhaltung zusätzlich unter-
stützt.
Das Fahrzeug wird über-
wiegend von der unteren

Abfallbehörde eingesetzt,
die jährlich zu über 1.000
Einsätzen ausrückt. Sie
kümmert sich beispielsweise
um illegal beseitigte Abfälle,
um unerlaubte Verbrennung
von Pflanzenabfällen und
erteilt immissionsrechtliche
Genehmigungen.
Die EVM hat selbst 71 Erd-
gasfahrzeuge in ihrem Fuhr-

park sowie drei Erdgastank-
stellen in ihrem Liefergebiet.
Zudem macht sie ihren
Kunden den Umstieg auf
Erdgas leicht: Über das
Förderprogramm der EVM
erhalten Privatleute, die sich
ein neues Erdgasfahrzeug
anschaffen, die ersten 250
Kilogramm Erdgas umsonst.
Für Firmenfahrzeuge gibt es

sogar 500 Kilogramm. Um-
steigen lohnt sich doppelt,
betont die EVM Geschäfts-
führung: „Ein Viertel weniger
Treibhausgas Kohlendioxid
und sogar 99 Prozent weni-
ger Feinstaub kommen aus
dem Auspuff eines Erdgas-
autos. Davon profitieren wir
schon direkt vor unserer
Haustüre.“

EVM stiftet Erdgasauto für Umweltamt

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Ausführung sämtlicher Kfz-Reparaturen

Karosserie und Lack
24 h Unfallservice für Ihr Fahrzeug

Pkw-Unfall-Instandsetzung
Kostenloser Fahrzeug Hol- und Bringservice

AU-STATION für Ottomotoren
Anerkannte Werkstatt

FAHRZEUGDIAGNOSE
Für ALLE Fahrzeuge mit G-Kat und EOBD-System

TÜV-ABNAHME
Wartung und Inspektionen

LEIHWAGEN

Unser Angebot im April:
TÜV + AU

74,90 Euro

Am 29.2.2008 haben wir unseren Betrieb, DNS-
Autowerkstatt im Falkenhorst auf der Karthause aus

altersgründen geschlossen!

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für das
Vertrauen und die langjährige Treue.

Wir wünschen uns, das Sie auch unserem
„Nachfolger“ in Moselweiß, Herrn Willi Volk,

dieses Vertrauen entgegenbringen.
Herr Volk wird unseren Kundenstamm übernehmen

und Sie ebenso fachgerecht und zuverlässig „rund um
Ihr Auto“ weiterbetreuuen.

Wiltrud Deusing, Christoph Königs

Kundenübergabe: DNS-Werkstattmeister Christoph Königs
übergibt symbolisch einen Umschaltschlüssel an KFZ-Meister
Willi Volk. Die Moselweißer Autowerkstatt ist nun auch
Ansprechpartner der ehemaligen DNS-Kunden. 

OB Schulte-Wissermann, Roland Schiep, den Fahrer des neuen Autos und Josef Rönz,
Geschäftsführer der EVM bei der Fahrzeugübergabe. Foto: Thomas Knaak
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Am Samstag, 26.4. kommt
es im Bürgerhaus Waldesch
zu einer ganz besonderen
„Casting-Show“ - ohne Dieter
Bohlen, dafür mit dem Bon-
ner Improvisationstheater
„Die Springmäuse“. Beginn
ist um 20 Uhr, Einlass ab 19
Uhr. Veranstalter ist der
Waldescher Kulturkreis.

Sie sind eigentlich Hunde-
friseur, aber Ihre wahre
Leidenschaft gehört dem
Unterwasser-Jojo? In Ihrem
Job als Investmentbankerin
langweilen Sie sich, aber
während Ihrer Striptease-
Bauchredner-Show im Rhön-
rad blühen Sie auf? Sie sind
Mitglied einer Boygroup,
können aber ganz toll
singen? Dann sind Sie bei
uns genau richtig!
In Jedem steckt ein Star und
die Springmäuse fördern ihn
endlich zutage! Mit Hilfe von
Sketchen, Liedern und Im-
provisationen holen die
Springmaus Talentscouts
das Allerletzte aus Ihnen
heraus - und aus sich selbst
sowieso! Seien Sie dabei,
wenn unsere absolut beein-
flussbare Springmaus Jury
das Format von Castings-
hows neu definiert! 
Sie tragen Brille und Zahn-
spange zum Mauerblüm-
chen-Outfit, und Ihr Body-
maßindex ist dreistellig?
Keine Sorge, unsere einfühl-
samen Springmaus Motiva-
tions- und Mentaltrainer
helfen Ihnen dabei, Sie
selbst zu sein, improvisieren

Sie mit, oder schauen Sie
einfach zu, wie die Spring-
mäuse in gewohnter Manier
den Saal und sich selbst
zum Toben bringen. 
Bei uns geht garantiert nie-
mand weinend nach Hause!
Erleben Sie M.D.D.D.S.C.B.D.
N.D.J.I.M.S. (Mach Dein
Ding! Die Springmaus Cas-
tingshow Bei Der Nicht Die
Jury Im Mittelpunkt Steht)!
Lachen Sie mit und nicht
über die Kandidaten! Mach-
en Sie mit bei der weltweit
einzigen Impro-Castingshow
- garantiert ohne Knebel-
verträge, ohne heulende
Verwandte und ohne Dieter
Bohlen! Versprochen! 
Und wie immer muss natür-
lich niemand auf die Bühne –
wenn er nicht will!
Es „casten“: Silke Venne-
mann, Jaya Santacruz, Nor-
bert Frieling und Gilly Alfeo
Der Eintritt zu diesem
sicherlich unterhaltsamen
Casting in Waldesch beträgt
20 Euro. Mitglieder des
Waldescher Kulturkreises
zahlen 18 Euro. Kartenreser-
vierungen bei Gerd Prelle,
Waldesch,  Tel. 02628-
985030 oder E-mail: gp@
waldescher-kulturkreis.de

Einmal im Jahr trifft sich der
Vorstand der Koblenzer Kul-
turstiftung um über die
Vergabe der Fördergelder zu
entscheiden. In diesem Jahr
wurden bedacht: das Rhein
Museum, die Internationalen
Musiktage, die Mendels-
sohn-Tage, die Koblenzer
Kammerkonzerte, der För-
derverein „Kultur im Café
Hahn“ für die Veranstaltung
„Horizonte“, die Musikschule
für ein Konzert mit der Deut-
schen Streicherphilharmo-
nie, das Landesbibliotheks-
zentrum für die „Lange
Nacht der Bibliotheken“ die
neue Produktion von „Schau-
spiel im Denkmal“ und die
International Koblenz Guitar
Society.

„Nicht alle Wünsche wurden
in voller Höhe erfüllt, einige
Anträge konnten gar nicht
berücksichtigt werden, auch
solche, die grundsätzlich
förderungswürdig wären.
Das bedauern wir sehr“, sagt
die Vorsitzende des
Stiftungsvorstands, Ingrid
Bátori. „Unsere Stiftung ist
halt inzwischen bei denen,
die wir fördern möchten,
besser bekannt als bei de-
nen, die uns durch eine
Spende oder Zustiftung
unterstützen könnten.“ 

Eine außergewöhnliche Idee,
das Stiftungskapital zu er-
höhen, hat die Kulturstif-
tung mit den „Kultur-Aktien“
entwickelt. Zum Nennwert
von 50 und 100 Euro gibt es
„Kultur-Aktien“, jedes Jahr

neu, mit zwei hochwertigen
Kunstdrucken eines Künst-
lers aus der Region. Wer Kul-
tur-Aktien sammelt, erwirbt
damit in Laufe der Zeit eine
Übersicht über die Kunst-
szene von Koblenz. Die ers-
ten beiden Ausgaben waren
Heijo Hangen und Georg
Ahrens gewidmet, die
nächste Aktie wird von
Heinz Kassung gestaltet
werden. Kultur-Aktien kann
man bei der Sparkasse in
der Bahnhofstraße, der
Volksbank in der Rizza-
straße und bei der Kultur-
stiftung direkt erwerben
(siehe unten).
Weil Kultur-Aktien sich auch
sehr gut als Geschenk eig-
nen, hat der Vorstand jetzt
beschlossen die jeweilige
50er Aktie im Zehnerpack
für 350 Euro abzugeben.
Der Vorstand hofft, dass vor
allem Firmen von diesem
Sonderangebot Gebrauch
machen werden.

„Wir haben bereits mehrere
Tausend Euro aus dem
Verkauf der Kultur-Aktien
dem Stiftungskapital zu-
schlagen können“, so Bátori,
„aber noch sind „Kultur-
Aktien“ von beiden Künst-
lern zu haben. Wenn aller-
dings die limitierte Auflage
von 250 bzw. 200 Exem-
plaren erreicht ist, ist Schluss. 
Mehr Infos über die Kob-
lenzer Kulturstiftung und
die Kultur-Aktie gibt es auf
w w w . k u l t u r s t i f t u n g -
koblenz.de und unter Tel.
0261-65677.

Der Waldescher Kulturkreis präsentiert:

Mach Dein Ding!
Die Springmaus Castingshow in Waldesch

Haben jetzt über die jährliche Ausschüttung der Erträge
der Koblenzer Kulturstiftung entschieden: die Vor-
standsmitglieder (v.l.): Theo Winkelmann, Volksbank
Koblenz-Mittelrhein, OB Dr. Eberhard Schulte Wisser-
mann, Dr. Ingrid Bátori, Karl-Dieter Staudt, Dr. Thomas
Lentes. Es fehlen: Stefanie Reischauer und Dieter Gube.

Kulturstiftung schüttet aus
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Zum 7. Mal veranstaltet das
Umweltamt der Stadt Kob-
lenz mit der Firma Bruhn
eine Messe rund um The-
men Bauen, Umwelt und
Mobilität. Es handelt sich
um die größte Umwelt-
Messe in Rheinland-Pfalz. 

Über 100 Firmen informie-
ren am 12.4. und 13.4. auf
der Festung Ehrenbreitstein
rund um die Themen Bauen,
Umwelt, Renovieren, Ener-
gie und Auto. 
Es werden zahlreiche um-
weltschonende Alternativen
vorgestellt. Schwerpunkt-
themen der Fachmesse sind
Passivhäuser, ökologische
Niedrigenergiehäuser und
umweltfreundliche Möglich-
keiten der Mobilität z.B.
alternative Treibstoffe. Wei-
tere Themen sind Lehmbau,
Solaranlagen, Energiebera-
tung, Pelletsheizung, Öfen,
ökologische Baustoffe und
vieles mehr. 
An beiden Messetagen er-
wartet Sie jeweils von 10 bis
18 Uhr neben den Informa-
tionen an den jeweiligen
Messeständen ein umfang-

reiches Rahmenprogramm
mit Fachvorträgen, Führun-
gen und natürlich einer an-
sprechenden Kinderbetreu-

ung. Oberbürgermeister Dr.
Schulte-Wissermann wird
die Messe am 13. April um
14 Uhr offiziell eröffnen. 

Zusehen, wie 
BUGA wächst 
Die Vorbereitungen zur
Bundesgartenschau 2011
laufen auf vollen Touren.
Ein Projektkurs Fotografie
der Volkshochschule Kob-
lenz möchte die struktu-
rellen Veränderungen und
baulichen Maßnahmen in
unserer Stadt fotografisch
festhalten und auf diese
Weise eine Bild-Dokumen-
tation des Entstehungspro-
zesses der BUGA erstellen.
Der Kurs richtet sich an
alle Interessierten mit
guten Grundkenntnissen
im Fotografieren, die sich
künstlerisch mit der BUGA
2011 auseinander setzen
möchten. 

Termine: Acht Freitage
(16.30 Uhr) ab dem 04.04.
Anmeldung und weitere
Informationen: vhs Kob-
lenz, Ruf 0261/129-3711
und -3740.

Pannenhilfe 
am Computer
Dieser Workshop zeigt
unter fachkundiger Lei-
tung, wie kleine Pannen
behoben werden können
und vieles mehr. Themen
u. a. Suchen/Aufspielen
neuer Treiber
Beginn: 7.4., 18 bis 21 Uhr.
Weitere Informationen und
Anmeldung unter Telefon
0261/129-3702.

Führung durch 
das Arboretum
Die Stadt Koblenz verfügt
über ein ausgesprochen
schönes Arboretum (Baum-
garten), das das Gelände
des Hauptfriedhofes über
seine primäre Bestimmung
hinaus zu einer hochin-
teressanten Parkanlage
macht, die Tod und Leben
unmittelbar nebeneinan-
der stellt.

Eine Führung am 5.4.,
14 Uhr, widmet sich schwer-
punktmäßig den verschie-
denen Kastanienarten des
Arboretums. Die Teilneh-
menden lernen darüber
hinaus die Handhabung
der Hinweistafeln an den
Bäumen kennen, erhalten
Tipps zur Pflanzung im
eigenen Garten, erfahren
das „Für“ und „Wider“ der
Baumarten und Gehölze
und bekommen einen
Einblick in die Bedeutung
der Bäume als Sauerstoff-
produzenten für unseren
Lebensraum.

Treffpunkt zur zweistün-
digen Führung am 5. April
ist um 14 Uhr am Koblen-
zer Hauptfriedhof, Haupt-
eingang Beatusstraße, an
der großen Mammutbaum-
scheibe. Die Kosten be-
tragen 4 Euro.
Anmeldung und weitere
Information: vhs Koblenz,
Ruf 0261/129.3711 und -
3740.

7. Bauen + Umwelt + Mobilität-Messe in Koblenz 
Eröffnung am 12. April um 10 Uhr auf der Festung Ehrenbreitstein

Freuen sich auf die Umweltmesse (v.l.n.r.) Meyland
Bruhn, Monika Effenberger, Leiterin des Umweltamtes,
und OB Eberhard Schulte-Wissermann.
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„Koblenzer Wein von Mosel
und Rhein“ - unter diesem
Motto findet bereits zum
zwölften Mal am Freitag, 18.
April 2008, 19 Uhr, eine für
jeden Interessierten zugäng-
liche Weinprobe mit aus-
schließlich Koblenzer Wei-
nen im Historischen Rat-
haussaal statt.
Veranstalter sind die Kob-
lenzer Winzer mit ihrem Vor-
sitzenden Karsten Lunne-
bach sowie Oberbürger-
meister Dr. Eberhard
Schulte-Wissermann als

Hausherr und Ehrenwinzer.
Die traditionelle Veranstal-
tung stellt für die Koblenzer
Winzer eine Gelegenheit dar,
eine Auswahl ihrer Weine zu
präsentieren, die aus rd. 1
Million Reben innerhalb des
Stadtgebietes sowie gedei-
hend an den Hängen von
Mosel und Rhein erzeugt
werden.
Die Verkostung der Weine
wird neben Kalle Grund-
mann auch von der zz.
amtierenden Mittelrhein-
weinkönigin Christina Wag-

ner kommentiert, die aus
dem Ehrenbreitsteiner Wein-
gut Wagner stammt. Die
Veranstaltung wird vom
Layer Vokal-Ensemble musi-
kalisch umrahmt. Dane-
ben werden auch die Gülser
und Layer Weinmajestätin-
nen an der Weinprobe teil-
nehmen.
Bei der Weinprobe werden
zwar die Rieslinggewächse
dominieren, aber es werden
z. B. auch Weine aus ande-
ren weißen Rebsorten sowie
Rosé- und Rotweine kre-

denzt, und es kann sich
durch fast alle Qualitäts-
stufen gekostet werden.

Teilnahmekarten zum Preis
von 13 Euro sind bei der
Koblenz-Touristik, Jesuiten-
platz und Bahnhofplatz 17,
sowie bei den Winzern in
den Weinbau betreibenden
Stadtteilen Ehrenbreitstein
(Weinhaus Wagner), Güls
(Weingut Hähn), Lay (Wein-
gut Mader) und Moselweiß
(Weinbau Sauerborn) erhält-
lich.

Seit 35 Jahren bietet der
Caritasverband Koblenz e.V.
mit „Essen auf Rädern“ ein
enorm wichtiges Angebot
für hilfsbedürftige Senioren.

Essen auf Rädern ist ein
Serviceangebot für ältere,
kranke und behinderte Men-
schen, die sich nur unter
erschwerten Bedingungen
regelmäßig eine warme
Mahlzeit zubereiten können.
Der Menüservice trägt dazu
bei, dass diese Menschen
trotz eventueller gesund-
heitlicher Einschränkungen
möglichst lange in ihrer
gewohnten und vertrauten
Umgebung leben können.
Die Caritas beliefert täglich
die Koblenzer Stadtteile
rechts der Mosel: Altstadt,
Stadtmitte, Karthause, Gold-
grube, Rauental, Moselweiß,
Lay und die Gemeinden der
Verbandsgemeinde Unter-
mosel.

Täglich sind sieben Mitarbei-
ter sowie ein Zivildienstleis-
tender mit vier Fahrzeugen
im Einsatz. 
Tag für Tag werden ca. 140
Essen an die Haushalte
innerhalb des Versorgungs-
gebietes geliefert. Frisch
zubereitet werden die

Menüs in der Rhein-Mosel-
Werkstatt für behinderte
Menschen in Koblenz.

Der Menüservice ist kurzfri-
stig einsatzbereit und bietet
eine individuelle und be-
darfsgerechte Beratung. Be-
sonders bewährt hat sich die

wöchentliche Menüauswahl
mit täglich fünf unterschied-
lichen Gerichten - selbstver-
ständlich auch für Vegeta-
rier und Diabetiker.
Beim Caritasverband Kob-
lenz e.V. legt man großen
Wert auf den persönlichen
Kontakt zu den hilfsbedürfti-
gen Senioren. So berichtet
der Zivildienstleistende
David Schäfer. „Es macht
große Freude, die älteren
Menschen in ihrem Alltag zu
unterstützen. Man baut
schnell eine menschliche
Nähe auf, schließlich sind
wir in vielen Fällen der einzi-
ge regelmäßige Kontakt zur
Außenwelt.“

Weitere Informationen erhal-
ten Sie beim Caritasverband
Koblenz e.V., Essen auf Rä-
dern, Carmen Hunscha,
Hohenzollernstr. 118, Tel.
13906113, E-Mail: hunscha
@caritas-koblenz.de.

Seit 35 Jahren „Essen auf Rädern“
Menüservice des Caritasverbandes Koblenz erfreut sich großer Beliebtheit

Das Menuservice-Team des Caritasverbandes.

Rathausweinprobe mit Mittelrheinweinkönigin
Koblenzer Winzer und Oberbürgermeister Dr. Schulte-Wissermann laden zum Kredenzen ein 

Die Polizei möchte alle El-
tern mit kleineren Kindern
darauf aufmerksam mach-
en, dass ab dem 8. April
ältere Auto-Kindersitze aus
Sicherheitsgründen nicht
mehr verwendet werden
dürfen – und das europa-
weit!
Modelle mit der amtlichen
Prüfnorm ECE-R 44/01 und
ECE-R 44/02 sind teilweise
mehr als 13 Jahre alt und
entsprechen nicht mehr

den heutigen Sicherheits-
bestimmungen! In erster
Linie handelt es sich dabei
um die Sitze ohne Rücken-
stütze, sogenannte „Sitz-
platzerhöhungen“. Bei der
Neuanschaffung sollte
möglichst auf die aktuellste
Prüfnorm ECE-R 44/04
geachtet werden, die auf
einem orangefarbenem Eti-

kett am Sitz angebracht ist.
Wie aktuell in vielen Fach-
zeitschriften publiziert

wird, droht ein Verwar-
nungsgeld in Höhe von 30
Euro bei Benutzung eines
nicht vorschriftsmäßigen
Kindersitzes. Die Polizei
meint dazu: Nicht das an-
gedrohte Verwarnungsgeld
sondern vielmehr die Sorge
um die Sicherheit unserer
Kinder sollte allen Eltern
Grund genug sein, einen
neuen, sicheren Sitz für
den Nachwuchs anzuschaf-
fen.

Kindersitze überprüfen!
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Der Elternausschuss des
Kindergarten St. Beatus ver-
anstaltet am Samstag, 5.
April, in der Zeit von 10 bis
12 Uhr einen Basar für Kin-
derbekleidung und Spiel-
zeug im Pfarrsaal St. Beatus,
„Am Finkenherd“ auf der
Altkarthause. Infos und
Nummernvergabe bei Clau-
dia Euteneuer unter Tel.:
56546.
Die abzugebenden Kartons,
Körbe, Boxen etc. bitte
außen gut sichtbar mit Ihrer
Nummer versehen. Ihre Arti-
kel sollten mit eingekreister
Nummer, Größe und Preis
haltbar gekennzeichnet sein

(Bitte keine Stecknadeln!).
Die Annahme der Artikel
erfolgt am Freitag den 4.
April in der Zeit von 11.30-
13 Uhr im Pfarrsaal St.
Beatus.
Ihre nicht verkauften Sach-
en, sowie Ihren Erlös, kön-
nen Sie am Samstag, 5.
April, zwischen 15 und
15.30 Uhr dort wieder abho-
len. 
Die Teilnahmegebühr von 2
Euro sowie 20% des Erlöses
kommen dem Kindergarten
zugute.
Das „Mickey Mouse Cafe“
des Kindergartens lädt zu
Kaffee und Kuchen ein.

Im evangelischen Kindergar-
ten „Arche Noah“, Gothaer
Str. 19, findet am Samstag,
den 19. April 2008 von 14
bis 16 Uhr ein Frühjahrs-
Flohmarkt statt.
Zum Verkauf kommt „alles
rund ums Kind“, also Baby-
ausstattung, Kinderbeklei-
dung, Spielzeug, Bücher
u.ä.. Fürs leibliche Wohl wer-
den Kaffee und Kuchen ge-
boten.

Wer mitmachen möchte (die
Standgebühr beträgt 3
Euro/lfdm), kann sich im
Kindergarten, Tel. 52393,
(Mo. bis Fr. zw. 8.00 und
14.00 Uhr) näher informie-
ren und anmelden.
Dort werden auch gut erhal-
tene Sachspenden „Rund
ums Kind“ für einen Ver-
kaufsstand des Förderver-
eins des Kindergartens ent-
gegen genommen.

Nachdem die Hortgruppe
des Kindergarten St. Hedwig
im November 2007 in die
Grundschule Neukarthause
umgezogen ist, wurden
jetzt die Räume neu gestal-
tet. Durch großzügige Spen-
den der Koblenzer Volks-
bank, der Sparkasse Kob-
lenz (jeweils 500 Euro) und
einem Opa von einem Hort-
kind (100 Euro) war es mög-
lich noch einige Möbel-
stücke anzuschaffen die un-
bedingt benötigt worden
waren. Auf diesem Wege
noch einmal ein besonderer
Dank an die Spender und an
die Schulleitung der Grund-
schule, die die ganze Aktion
ermöglicht haben. „Jetzt ist
alles gemütlich eingerichtet
und die Kinder haben viel
Platz“, freut sich die KiGa-
Leitung St. Hedwig.
Die Fertigstellung der neuen
Räume wurde Mitte Februar

zum Anlass genommen,
eine Hort-Einweihungsparty
zu feiern. „Wir feiern heut
ein Fest“, begrüßten dabei
die Kinder musikalisch ihre
Eltern und Gäste, ehe im An-
schluss ein reichhaltiges
Büffet eröffnet werden
konnte. Ein Dankeschön
richten die Kinder und das
KiGa-Team in diesem Zu-
sammenhang an alle Eltern,
die zum leiblichen Wohl bei-
getragen haben. Während
dem Essen nutzten die El-
tern die Gelegenheit, sich in
Gesprächen besser kennen
zu lernen, und im Anschluss
folgte der nächste Programm-
punkt der gelungenen Party
bei Sonnenschein auf dem
Schulhof: Gemeinsam san-
gen alle ein Bewegungslied,
was sehr viel Spaß bereitete.
Im Anschluss ließ man einen
schönen Nachmittag aus-
klingen.

Großer Tag für die Nach-
wuchsforscher des Montes-
sori-Kinderhauses auf der
Karthause.
Im Rahmen des Projektes
„Experimentieren und For-
schen“, das unter der Lei-
tung des Berufspraktikanten
Daniel Fischer steht, besuch-
ten die Kinder das Labor im
Katholischen Klinikum Mari-
enhof Koblenz.
Laborleiter Achim Baues
begrüßte die Kinder und
erklärte kindgerecht und
interessant die Aufgaben
der Einrichtung.
Dann ging es auch schon
auf wissenschaftliche Ent-
deckungsreise. Die Kinder
staunten, als sie Blutkörper-
chen durch das Mikroskop
beobachteten. Auch das
selbst vorbereitete Blumen-
wasser wurde genauestens
untersucht – zahlreiche
Dinge entdeckt, die das

menschliche Auge niemals
erkennen kann.
Als Dankeschön überreich-
ten die jungen Forscher am
Ende die selbst gemachten
Fotolupen an das Laborteam
und Eltern, die dieses Pro-
jekt unterstützt haben. 
„Im Laufe eines Jahres unter-
nehmen wir viele Aktivitäten
außerhalb des Kinderhau-
ses, damit die Kinder inter-
essante und für ihre Ent-
wicklung wichtige Eindrücke
erleben können, sei es in der
Natur oder wie in diesem
Fall in einem Labor,“ freute
sich Martina Nickenig, Lei-
terin des Kinderhauses, über
eine gelungene Forschungs-
reise.
Im Montessori Kinderhaus,
einer Einrichtung des Cari-
tasverbandes Koblenz e.V.,
werden 30 Kinder im Sinne
Maria Montessoris betreut
und gefördert.

In zwei Gruppen stehen
jeweils fünf Plätze für beein-
trächtigte und zehn Plätze
für nicht beeinträchtigte
Kinder zur Verfügung. 
Weitere Informationen erhal-

ten Sie beim Integrativen
Montessori-Kinderhaus,
Austinstraße 44, 56075
Koblenz, Tel. 14461, E-Mail:
kita_montessori@caritas-
koblenz.de. 

Kleider- und Spielzeugbasar

Hort mit Party eingeweiht

Flohmarkt in der „Arche Noah“

Nachwuchsforscher auf Entdeckungsreise
Kinder aus dem Montessori-Kinderhaus besuchten Labor im Krankenhaus „Marienhof“

Die Kinder hören den Fachmännern interessiert zu
(v.l.n.r.): Laborleiter Achim Baues, Laborleiter Dr. Harald
Stotz und  Ralf Werner, Arzt und Vater eines Kinderhaus-
kindes. Foto: Caritas
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SUCHEN-FINDEN-GRÜSSEN

SUCHE

VERKAUFE

VERMIETUNGEN

MIETGESUCH

AUTO DACHKOFFER „Jet-
bag Allrounder“, Anthrazit,
abschließbar, 370 l, 140 x
100 cm, inkl. Montblanc
Basisträger f. Kfz o. Regen-
rinne mit 2 Schlössern, 150
Euro. Tel.: 02628/3176
oder 0160/94567939

4 ALU-FELGEN (6J x 15/
Original VW) für GOLF IV mit
Sommerreifen (50% Profil).
Tel.: 701624

KINDERFAHRRADSITZ ,
Römer Jockey, neu, inkl.
Halterung.FP.30 Euro. Tel.:
9429842

WEIßES KUNSTSTOFF-
FENSTER mit eingebautem
Rollladen, Höhe 1,24 m,
Breite 1,20m, wegen Umbau
gut gebraucht an Selbstab-
holer für 250 Euro abzuge-
ben! Standort Karthause.
Tel.: 54692 

SCHMIEDEISERNE FLUR-
GARDEROBE für 10 Euro zu
verkaufen. Tel.: 76855

BABYWICKELTISCH, rollbar,
mit 3 Schubladen und inte-
grierter Badewanne. Kaum
benutzt, daher wie neu.
Preis 80 Euro. Tel.: 57565

F L O H M A R K T A R T I K E L
preiswert abzugeben. Tel.:
76855

11 BÜCHER SCIENCE-FICTION
im Silbereinband für 10 Euro
zu verkaufen. Tel.: 9523123

LANGHAARSCHNEIDER für
15 Euro zu verkaufen. Tel.:
9523123

SCHLITTSCHUHE, Leder
weiß (Kunstlaufstiefel),
Größe 41, für 60 Euro (VB)
abzugeben/2 Mal getragen.
Tel.: 56520

SOMMERREIFEN 175/70
R14 5mm auf Stahlfelgen 4-
Loch Renault Megane. Preis:
VB. Tel.: 02628/3721

SOMMERREIFEN 175/65/
14, neu, auf Stahlfelgen, 4-
Loch, 100 Euro. TEL.: 53285

KRANKENFAHRZEUG Elekt-
romobil Altade City-Mobil.
Tel.: 9523878

SCHÖNE GUT ERHALTENE
KÜCHENZEILE, Farbe blau,
inkl. Herd/Ceranfeld, Spül-
maschine, Mikrowelle, Kühl-/
Gefrierkombination für nur
1.000 Euro/VB. Tel.: 0151/
14146385

FINDERLOHN! Großer
Schlüsselbund am 24.02.08
auf der Karthause Greifs-
walder Str. verloren. Tel.:
0151/14918121

SUCHE DAMEN-/HERREN-
FAHRRAD. Tel.: 701624

KATZE für Wohnungshal-
tung gesucht, gerne ältere,
keine Baby-Katze, Rasse ist
unwichtig. Tel.: 48965

GARAGE GESUCHT! Suche
eine Einzelgarage (kein Tief-
garagenstellplatz) ab sofort
zu mieten. Bitte erst ab 14
Uhr anrufen. Tel.: 0171/
7134634

BERUFSTÄTIGES RUHIGES
EHEPAAR sucht schöne 3-
4ZKB a. d. Karthause ab 1.5.
oder später. Tel.: 0177-
6437932

SUCHE EINZELGARAGE
oder Tiefgaragenstellplatz
„Am Fort Konstantin“. Tel.:
2915677

TIEFGARAGENPLATZ in der
Schweriner Straße zu ver-
mieten. Tel.: 56718

TIEFGARAGEN-ABSTELL-
PLATZ in der Wismarer Str.
zu vermieten. Tel.: 54735

PKW-STELLPLATZ „Am Fort
Konstantin 27“. Tel.: 27590

TIEFGARAGENPLATZ zum
01.05.08 in der Naum-
burger Straße zu vermieten.
Tel.: 52588

KO-MOSELWEISS, möbl.
Zimmer I. ca. 16 m² separat,
ZH. DU-WC, Kühlschrank,
Herd ab sofort, 160 Euro +
20 Euro NK + Kaution-
Bürgschaft. Tel.: 57471
oder 0151/15344589

KO-MOSELWEISS, 1 Klein-
wohnung ca. 27 m² + 10 m²
Terrasse, Kochnische, Bad
separat, ab 1. April, 195
Euro + ca. 40 Euro NK +
Kaution-Bürgschaft. Tel.:
57471 o. 0151/15344589

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße,
Vermietungen und, und, und ...
Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos       Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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KARTHAUSE AKTUELL/KLEINANZEIGEN

GRÜSSE

NACHHILFE

DIVERSES

Kürzlich wurde gerichtlich ent-
schieden, dass, wenn der Motor
abgestellt ist, allein durch das Auf-
nehmen oder Halten eines Mobil-
telefons keine unmittelbare Ablen-
kung von den eigentlichen Fahrauf-
gaben besteht. Erst nach erneutem
Anlassen des Fahrzeugs könne die
Fahrt wieder aufgenommen werden
und damit - bei fortgesetzter
Benutzung des Mobiltelefons - eine
Beeinträchtigung der Fahraufgaben
eintreten. 

Was bedeutet das für Sie? 
1. Benutzen sie beim Fahren nicht Ihr
Handy – und auch keines der artver-
wandten verbotenen Geräte. 
2. Werden Sie „erwischt“, lassen Sie
sich vor Ort nicht auf Diskussionen
ein. 
3. Wenn Sie ein Diktiergerät oder
einen Rasierer benutzt haben, stellen

Sie dies aber sofort vor Ort oder in der
ersten schriftlichen Stellungnahme
klar, da ein späteres Vorbringen
dieses Arguments als Schutzbehaup-
tung gewertet wird. 
4. Liegen bei Ihnen besondere Kon-
stellationen vor: es war kein Handy
oder Sie kein Autofahrer oder Sie
nicht der mit dem Handy telefonie-
rende Fahrer auf dem Radarphoto,
konsultieren Sie Anwalt 
5. Beachten Sie, dass auch die
„Handy-Punkte“ in Flensburg ernst-
haft auf Ihrem Punktekonto vermerkt
werden und daher in der Summe Ihr-
en Führerschein gefährden können. 
5. Auch Organizer sind nicht erlaubt,
weil man mit ihnen nicht nur Daten
speichern, sondern telefonieren kann.
Ob das auch gelte, wenn der
Computer nicht über eine Mobilfunk-
karte verfüge, ließ das entscheidende
Oberlandesgericht offen. 

THEMA: VERKEHRSRECHT

Handy-Falle beim Autofahren

IMMOBILIEN

VERMIETUNGEN

Einkommensteuererklärung
auch bei Miet-, Kapital-, Spekulations- und sonstigen
Einkünften, wenn die Einnahmen hieraus 9000/18000
EUR p.a. (Alleinstehende/Verheiratete) nicht über-
steigen und wenn keine Gewinn- oder umsatzsteuer-
pflichtigen Einkünfte vorliegen.

Wir beraten Sie auch bei Fragen zum Kindergeld, der
Eigenheimzulage bzw. der Investitionszulage sowie
zum Alterseinkünftegesetz.

JOBBÖRSE

Als bundesweit tätiger 
Lohnsteuerhilfeverein helfen wir u.a

Arbeitnehmern
Beamten
Rentnern
im Rahmen einer Mitgliedschaft 
ganzjährig bei der Erstellung der

Lohnsteuerberatungsverbund e.V. 
- Lohnsteuerhilfeverein -
Beratungsstelle: 
Am Vogelschutzpark 13, 56075 Koblenz
Beratungstellenleiter: Oliver Feinauer

Gebührenfreie Tel.: 0800 000 6811 
Termine nach Vereinbarung 

www.steuerverbund.de
lohnsteuerinfo@t-online.de

KO-METTERNICH, 3 ZKB, ca.
70 qm, neu renoviert, ca.
465 Euro inkl. NK, ab sofort.
Küche kann übernommen
werden. Tel.: 0151/14146385

KOBLENZ-RAUENTAL 4-ZI-
KDB, Balkon, BJ 2004, 93,2
qm², inkl. EBK, Markise, TG-
Stellplatz, 165.000 Euro, pri-
vat. Tel.: 94249737

RM-HAUS, 116 qm², Garten
u. Garage auf der Karthause
zu verkaufen. VB 195.000
Euro. Tel.: 5004670

RM-HAUS, 135 qm² Wfl.; BJ
1969 mit Garage a. d.
Karthause zu verkaufen. VB
155.000 Euro. Tel.: 089/
4301887

GOODE IHR ULLESSE!
NuMaL grüßt die Allesfahrer
von PQB

HALLO PAPA, alles Liebe und
Gute zu Deinem Geburtstag
wünscht Dir Deine „kleine“
Hexe, Denise

WIR WÜNSCHEN UNSEREM
SOHN AXEL alles Liebe und
Gute zum Geburtstag. Mama
Marion und Papa Jupp

MEINEM PATENKIND ELGEN
wünsche ich alles Liebe und
Gute zum Geburtstag am 8.
April, dein Onkel Torty

LIEBER PAPA wir wünschen
Dir alle, alles Liebe und Gute
zum 60. Geburtstag! Und
sehr viel Gesundheit! Emmi,
Jessica, Christian, Dana,
Retano und Tatjana. Haben
Dich ganz Doll Lieb!!!

WIR, DIE HOCHSCHULNAHE
KINDERTAGESSTÄTTE, im
Stadtteil Karthause, brau-
chen ca.1 m³ Muttererde für
die Befüllung eines Hoch-
beetes. Wer kann uns kos-
tenlos Muttererde zur Ver-
fügung stellen? Selbstab-
holung im Raum Koblenz ist
möglich. Bitte in der Ein-
richtung melden. Tel.:
56858

CHARMANTER MAX (Boxer-
rüde, 3 Jahre alt) sucht hin
und wieder mal fürs
Wochenende oder für den
Urlaub meines Frauchens
liebe Leute die sich gerne um
mich kümmern würden. Bin
sehr kinderlieb, gehorche
auch, und ich bin verschmust
und verspielt. Weitere Infos
unter Tel.: 0171/1271932

HAUSFRAU sucht vormittags
in Koblenz eine Putzstelle.
Tel.: 2919688

NETTE STUDENTIN mit CAE
Zertifikat bietet Englisch-
unterricht für Jugendliche
und Erwachsene an. Tel.:
0176/48755667

GRUND- HAUPT- UND SON-
DERSCHULLEHRERIN erteilt
qualifizierten Nachhilfeun-
terricht. Näheres unter Tel.:
9425198

ENGLISCHLEHRERIN erteilt
Nachhilfe u. Unterricht f. Ju-
gendl. u. Erw. Tel. 5794451

DOZENTIN FÜR DEUTSCH
erteilt Deutschunterricht für
Ausländer, Einzel- oder
Kleingruppen. Tel.: 9425198

DRK-Flohmarkt
Am 26.4., findet von 7 bis
16 Uhr der DRK-Flohmarkt
zu Gunsten von Waisen-
und Kin-derheimen in
Kaliningrad/Königsberg
(Russland) und anderen
soz. Aufgaben in der Fahr-
zeughalle, Ferdinand-
Sauerbruch-Str. 12, statt.

KLEINANZEIGEN
FÜR DIE AUSGABE MAI

bitte bis zum 

15.  APRIL
einreichen.
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Erstmals in ihrer Amtszeit
leitete Bürgermeisterin
Marie-Theres Hammes-
Rosenstein eine Sitzung
des Vorstandes der Kob-
lenzer Sportstiftung, der
einmal im Jahr tagt. 

Die Stiftung entwickelt sich
äußerst positiv, so beläuft
sich das Stiftungsvermö-
gen durch Zustiftungen
der Sparkasse Koblenz so-
wie der Löhr & Becker AG
inzwischen auf 180.000

Euro. 
Nach dem Willen des Stif-
tungsvorstandes sollen in
diesem Jahr 33.500 Euro
an verschiedene Koblenzer
Sportvereine ausgeschüttet
werden. 
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Die Stadt Koblenz sucht
Personen, die das Ehrenamt
eines Jugendschöffen bzw.
einer Jugendschöffin aus-
üben möchten. Die Amts-
periode der Jugendschöffen
beginnt am 1. Januar 2009
und endet am 31.12.2013.

Für fünf Jahre nehmen die
Schöffen an der Rechts-
sprechung der Jugendschöf-
fengerichte oder der Ju-
gendstrafkammern teil. An
ihrer Mitarbeit bei der
Rechtssprechung konkre-
tisiert sich der Verfassungs-
satz: Alle Macht geht vom
Volke aus.
Als ehrenamtliche Richter
übernehmen sie somit eine
interessante und sehr ver-
antwortungsvolle Aufgabe,
denn sie entscheiden mit
über das Schicksal der An-
geklagten. Hierfür ist Men-
schenkenntnis, Lebenser-
fahrung, Objektivität und
Unvoreingenommenheit so-
wie Verantwortungsbe-
wusstsein erforderlich.
Bei den Jugendschöffen

unterscheidet man zwisch-
en den Jugendhauptschöf-
fen und den Jugendhilfs-
schöffen, die Jugendhilfs-
schöffen sind die Vertreter
der Hauptschöffen.
Bei der Stadt Koblenz wer-
den die Anmeldungen für
die Jugendschöffen gesam-
melt und in einer Liste zu-
sammengetragen. Aus die-
ser Liste wird durch einen
Ausschuss die erforderliche
Zahl der Schöffen und Hilfs-
schöffen gewählt und dem
Amtsgericht mitgeteilt.
Beim Amtsgericht wählt wie-
derum ein Ausschuss letzt-
lich die in Frage kommen-
den Schöffen, die Teilnahme
an den Gerichtsterminen
wird ausgelost.
Die Personen, die für das
Schöffenamt vorgeschlagen
werden, müssen vor Beginn
der Amtsperiode das 25.
Lebensjahr vollendet haben
und zum Zeitpunkt der Er-
stellung der Vorschlagsliste
mit Hauptwohnsitz in Kob-
lenz gemeldet sein.
Zulässig ist auch, dass Ju-

gendhaupt- und Jugend-
hilfsschöffen in der näheren
Umgebung von Koblenz
wohnen. 
Personen, die für das Amt
vorgeschlagen werden,
müssen die deutsche Staats-
bürgerschaft besitzen und
sollten erzieherisch befähigt
und in der Jugenderziehung
erfahren sein. Personen, die
bis zum Ende der Amtsperi-
ode das 65. Lebensjahr be-
endet haben, dürfen die
Berufung zum Schöffen ab-
lehnen.

Wenn Sie Interesse an der
Arbeit eines Jugendschöffen
haben melden Sie sich tele-
fonisch bei Bernhard Pott-
bäcker, Amt für Jugend,
Familie, Senioren und Sozia-
les, unter der Nummer 129-
2342, oder schriftlich: Stadt-
verwaltung Koblenz, Amt
für Jugend, Familie, Senio-
ren und Soziales, Post-fach
20 15 51, 56015 Koblenz
und per Mail: Bernhard.
Pottbaecker@stadt.koblenz.
de

Stadt Koblenz sucht Jugendschöffen

Koblenzer Sportstiftung: Vorstand tagte
Ausschüttung von 33.500 Euro an verschiedene Koblenzer Sportvereine
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Stadtteilbüro 
zieht bald um

„Die Geschichte des 
Jugend- und Bürgerzentrums“
Jens Ternes und Torsten Schupp informieren beim Stadtteilfrühstück

Am 2. April findet wieder
das beliebte Stadtteilfrüh-
stück im Dreifaltigkeitshaus
statt. Eine gute Gelegenheit
für alle Karthäuser Bürger
und Bürgerinnen in lockerer
Atmosphäre neue Menschen
kennen lernen, sich über
Vereine, Veranstaltungen
und Beratungsangebote zu
informieren oder einfach
nur eine Tasse Kaffee zu
trinken. Von 9.30 Uhr bis
11.30 Uhr ist hierzu Gele-
genheit. Inhaltlich wird sich
diesmal mit der Entsteh-
ungsgeschichte des  Jugend

– und Bürgerzentrum aus-
einandergesetzt. Dazu sind
Thorsten Schupp vom För-
derverein „Jugend auf der
Karthause“ und Jens Ternes,
der Architekt des Jugend-
und Bürgerzentrums einge-
laden. Das Stadtteilfrüh-
stück ist ein Angebot des
Stadtteilbüros. 

Das Jugend- und Bürgerzen-
trum steht kurz vor seiner
Fertigstellung. Zurzeit sieht
es so aus, dass planmäßig
Mitte/Ende Mai 2008 die
Übergabe an die Stadt, als
Mieterin, erfolgen kann. Das
heißt für das Stadtteilbüro in
der Meißener Straße alles
fertig packen für den Umzug
in das Jugend- und Bürger-
zentrum. Damit dies rei-
bungslos vonstatten gehen
kann, finden ab Ende April
2008 keine Sprechstunden
mehr statt. Wir bitten alle Be-
wohner und Bewohnerinnen
um ihr Verständnis. 

Achte Teenie-Disco steigt am 4. April
Am Freitag, 4. April, ist es
wieder soweit: Dann steigt
zum achten Mal die beliebte
„Teenie-Disco“ in der Aula
des Schulzentrums Karthau-
se. Beginn ist um 18 Uhr,
das Ende um 21 Uhr. 
Beim zweiten Jugendforum
der Stadt Koblenz das im
September 2004 im Stadtteil
Karthause stattfand, hatten
sich mehrere Gruppen für
ein verbessertes Angebot
für 11 bis 15-jährige Kar-
thäuser eingesetzt. Die
Jugendlichen hatten seiner-
zeit motivierte Erwachsene
gesucht, die Ihnen bei der
Umsetzung ihrer Idee, eine
Teenie-Disco zu veranstal-
ten, helfen. 
Nach dem anhaltenden
Erfolg der Teenie-Discos in

den letzten Jahren, freuen
sich alle Beteiligten, dass
diese Veranstaltung auch
weiterhin stattfindet. 
Unterstützt wird die Aktion
vom Förderverein Jugend
auf der Karthause e.V., dem
Stadtteilbüro Karthause, der
Schulsozialarbeit, Schängel-
Komnata, der Mobilen
Jugendarbeit der Stadt

Koblenz und weiteren ehren-
amtlichen Helfern und
Helferinnen. Ein besonderer
Dank gilt der Koblenzer
Polizei, die zu Beginn und
Ende der Veranstaltung,
verstärkt Präsenz zeigte,
sodass für die Jugendlichen
sicheres Geleit zur und von
der Disco gewährleistet wer-
den kann. 
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IM APRIL
KEINE SPRECHZEITEN

WEGEN UMZUG!

In dringenden Fällen wenden
Sie sich bitte an Herrn Mohr bei
der Stadtverwaltung unter
Telefon: 0261-129-2325.

Architekt Jens Ternes (l.) und Fördervereinsvorsitzender
Jugend auf der Karthause, Torsten Schupp (r.) informie-
ren beim Stadtteilfrühstück über das „JuBüZ“.
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TERMINE

EV. KIRCHENGEMEINDE: 15-17
Uhr, Dienstags-Treff mit Kaffee &
Kuchen und Leihbücherei,
Dreifaltigkeitshaus

KFD-ST. HEDWIG: 18 Uhr,
Bastelabend, Pfarrh. St. Hedwig

STADTTEILBÜRO: 9.30 Uhr,
Stadtteilfrühstück,
Dreifaltigkeitshaus

SPD-KARTHAUSE: 19 Uhr,
Parteiöffentliche
Vorstandssitzung, „Bei Costa“

STADTTEILBÜRO & JUGEND-
FÖRDERVEREIN: 18-21 Uhr, 8.
Teenie-Disco, Aula Schulzentrum

KARTHÄUSER MÖHNEN: 20 Uhr,
Stammtisch, “Zum Postillion“

2. FUSSBALL-BUNDESLIGA:
18 Uhr, TuS Koblenz – Kickers
Ofenbach, Stadion Oberwerth

KIGA ST. BEATUS: 10-12 Uhr,
Kleider- und Spielzeugbasar,
Pfarrsaal St. Beatus

FUSSBALL-KREISLIGA D: 11 Uhr,
VfR II – VfB Lützel II, Schmitzers
Wiese

FUSSBALL-KREISLIGA A: 14.30
Uhr, VfR I – SG Rheindörfer,
Schmitzers Wiese

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“

MÄNNERKREIS KARTHAUSE: 10
Uhr, Treffen rüstiger Rentner
und junger Pensionäre, Mehr
Infos im Ev. Gemeindebrief,
Clubraum Dreifaltigkeitshaus 

KFD-ST. HEDWIG: 14 Uhr, Wan-
derung, Treff Kirche St. Hedwig

NARRENZUNFT GRÜN-GELB: 20
Uhr, Stammtisch, „Bei Costa“ 

30 JAHRE KIRCHE ST. HEDWIG:
19.30 Uhr, Dämmerschoppen,
Beginn des Kindergarten- und
Pfarrfestes, Kirche St. Hedwig

30 JAHRE KIRCHE ST. HEDWIG:
10 Uhr, Festhochamt, anschl.
Fortsetzung des Kindergarten- u.
Pfarrfestes, Kirche St. Hedwig

FUSSBALL-KREISLIGA D: 11 Uhr,
VfR II – SV Waldesch II,
Schmitzers Wiese

FUSSBALL-KREISLIGA A: 14.30
Uhr, VfR I – VfL Kesselheim,
Schmitzers Wiese

CDU KARTHAUSE: 19.30 Uhr,
Vorstandssitzung mit anschl.
Mitgliedertreff, „Bei Costa“

AWO-KARTHAUSE: 15 Uhr,
Stammtisch, „Bei Costa“

ORTSRING KARTHAUSE: 19
Uhr, Treffen der Vereine, „Zum
Postillion“

2. FUSSBALL-BUNDESLIGA:
17.30 Uhr, TuS Koblenz – SC
Freiburg, Stadion Oberwerth

AWO-KARTHAUSE: 19 Uhr,
Vorstandssitzung, „Bei Costa“

SPARKASSE KOBLENZ: Tag der
offenen Tür, EKZ Potsdamer Str.

KIGA ARCHE NOAH: 14-16 Uhr,
Frühjahrsflohmarkt, KiGa „Arche
Noah“

FUSSBALL-KREISLIGA D: 11 Uhr,
SV Spay II - VfR II, Spay

FUSSBALL-KREISLIGA A: 14.30
Uhr, TuS Rhens - VfR I, Rhens

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“

MÄNNERKREIS KARTHAUSE: 10
Uhr, Treffen rüstiger Rentner
und junger Pensionäre, Mehr
Infos im Ev. Gemeindebrief,
Clubraum Dreifaltigkeitshaus 

KFD-ST. HEDWIG: 9 Uhr,
Frauenmesse, Kirche St. Hedwig

ROLLERCLUB: 19 Uhr
Stammtisch, „Bei Costa“

VFR EINTRACHT: 10 Uhr,
Tennis-Saisoneröffnung, VfR-
Anlage Konrad-Zuse-Str.

WALDESCHER KULTURKREIS:
20 Uhr (Einlass 19 Uhr), „Mach
Dein Ding“ – die Springmaus
Casting-Show, Bürgerhaus
Waldesch

SAMSTAG12

FREITAG4

DIENSTAG8

SAMSTAG5

DIENSTAG1

MITTWOCH9

MITTWOCH2

DIENSTAG22

DONNERSTAG24

SONNTAG6

MONTAG7

SONNTAG13

SAMSTAG19

FREITAG18

DIENSTAG15

MITTWOCH16

DONNERSTAG17

MONTAG21

SONNTAG20

SAMSTAG26
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VFR EINTRACHT: 10 Uhr,
Tennis-Saisoneröffnung, VfR-
Anlage Konrad-Zuse-Str.

FUSSBALL-KREISLIGA D: 11 Uhr,
VfR II – Ata Spor Urmitz,
Schmitzers Wiese

FUSSBALL-KREISLIGA A: 14.30
Uhr, VfR I – TuS Niederberg,
Schmitzers Wiese

KFD. ST HEDWIG: 18 Uhr,
Frauenstammtisch, „Bei Costa“
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TERMINE

Musikalische Gymnastik der
Frauengemeinschaft St. Beatus:
9.30-10.30 Uhr, Pfarrheim St. Beatus 

Rückenschule der kfd-St. Beatus:
16-17.30 Uhr, Pfarrheim

Vorlesestunde mit der Lesehexe
Ada Fürstenau: für Kinder ab 3 J., 
15-16 Uhr, Studentenwohnheim Karth.

Leseworkshop mit Ada Fürstenau:
16-17 Uhr, für Kinder ab 7 Jahren, In-
halte u.a.: Sprechübungen, Atem-
übungen für deutliches Sprechen
u.v.m., Studentenwohnheim Karthause

kfd-St. Hedwig: 9.30-10.30 Uhr,
Walking-Gruppe, Treff: 9.25 Uhr,
Bushaltestelle Greifswalder Str.

Rückenschule kfd-St. Beatus:
18 u. 19 Uhr, Pfh. St. Beatus

Walking des VfR Eintracht: 18 Uhr,
Treff Remstecken, 2. Parkplatz rechts.
Infos: Birgit Höser, Tel.: 56209

“Karthause aktiv”:  15-17 Uhr, 
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe,
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Straße

Boule des VfR Eintracht:  17 Uhr,
VfR-Clubgelände, Konrad-Zuse-Straße

Rhythmische Bewegungsgruppe der
Frauengemeinschaft St. Beatus: 16-
17.30 Uhr, Pfarrh. St. Beatus (Tanzen)

Kirchenchor St. Hedwig: 20.00-21.30
Uhr, Probe im "Glaskasten" von St.
Hedwig. Interessierte Sänger sind
herzlich eingeladen. Kontakt: Tel.
0261/53947

Chor der Evangelische
Kirchengemeinde Karthause:
20.00 - 21.30 Uhr, Probe im Dreifaltig-
keitshaus,Gothaer Straße. Falls Ihnen
das Leben eintönig erscheint em-
pfehlen wir Ihnen: Sopran, Alt, Tenor
und Bass. Wir laden Jung und Alt zum
Mitsingen ein.

Skat: 11 Uhr, Senioren-Skat des KSC;
Gaststätte “Bei Costa”

Kirchenchor St. Beatus: 19.30-21 Uhr,
Probe im Pfarrheim St. Beatus. Neue
Mitglieder sind herzlich eingeladen.

“Karthause aktiv”:  15-17 Uhr, 
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe,
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Straße

Krabbelgruppe: 9.30-11.30 Uhr,
Dreifaltigkeitshaus, Infos unter Tel.:
0261-52160

Walking des VfR Eintracht: s. Di.

Boule des VfR Eintracht: 17 Uhr,
VfR-Clubgelände, Konrad-Zuse-Straße

kfd-St. Hedwig: 9.30-10.30 Uhr,
Walking-Gruppe, Treff: 9.25 Uhr
Bushaltestelle Greifswalder Str.

MONTAGS

DIENSTAGS

MITTWOCHS

FREITAGS

DONNERSTAGS

STÄNDIGE TERMINE

Zu Hause pflegen
Kurs zur Unterstützung pflegender Angehöriger

Berghof

Gut essen und trinken
auf dem Asterstein

HOTEL & GASTHAUS

Lehrhohl 38
56077 Koblenz
Tel.: 0261 / 7 28 47
Fax: 0261 / 973 38 72

Unsere Öffnungszeiten
täglich von 11.30 bis 14 Uhr und ab 18 Uhr

Samstags ab 18 Uhr
Mittwoch Ruhetag

E-Mail: hotel@berghof-koblenz.de

www.berghof-koblenz.de

Die Pflegekasse der Barmer
Koblenz bietet in Zusam-
menarbeit mit der Ge-
schwister de Hayesche Stif-
tung, Karthause einen Kurs
für pflegende Angehörige
an. Sie erlernen allgemeine
sowie spezielle Techniken
der pflegerischen Versor-
gung. Erfahrenes Schulungs-
personal steht Ihnen für Ihre
Fragen gerne zur Verfü-
gung. Im Anschluss an den
Kurs erhalten Sie kostenlos
den Videofilm „Hauskran-
kenpflege“, mit dem Sie das
Erlernte zu Hause nochmals
vertiefen. Die Veranstaltung
findet in den Räumen der

Sozialstation de Hayesche
Stiftung  Karl-Härle-Str. 1-5,
Karthause statt.
Kursbeginn: Dienstag, 1.4.
Uhrzeit:19 bis 21 Uhr
Kursdauer: 10 Abende
Anmeldung und weitere In-
fos bei Kursleiterin Mathilde
Berghoff, Telefon: 501-246

Auch für die Betreuung Ihrer
pflegebedürftigen Angehöri-
gen während Ihrer Abwesen-
heit wird gesorgt. Für wei-
tere Informationen hierzu
wenden Sie sich bitte an
Frau Mathilde Berghoff.
Die Teilnahme an dem Pfle-
gekurs ist kostenfrei. 

MITTWOCH30

SONNTAG27
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Immer häufiger warnen die
Landeskriminalämter vor
manipulierten Geldautoma-
ten. „Skimming“ nennt sich
das Verfahren, mit dem
Kriminelle die Daten der
Scheckkarten und der dazu-
gehörigen Geheimzahl (PIN)
erlangen.  Dazu montieren
die Täter ein Vorsatzgerät
am Kartenschlitz zum Lesen
der Kartendaten. Anschlie-
ßend kann ein Duplikat der
Karte angefertigt werden.
Die dann noch fehlende PIN
wird mit einer versteckten
Kamera oder einer auf-
gesetzten Tastatur aus-
gespäht.
Auch kommt es aktuell
immer häufiger vor, dass
vermeintliche „Bankmitar-
beiter“ beim Kunden unter
fadenscheinigen Argumen-
ten die PIN erfragen. „Un-
sere Mitarbeiter werden den
Kunden in keiner Situation
nach der PIN fragen“, be-
tonte Ernst Josef Lehrer,
Vorstandsmitglied der Spar-
kasse Koblenz.
Die Bankkunden merken
zunächst nichts. Erst nach-
dem die Täter im Ausland
Geld mit den gefälschten
Karten abgehoben haben,
kommt der Betrug ans Licht.
In der Regel bekommen die
Bankkunden den entstan-
denen Schaden ersetzt. Was
bleibt ist das unsichere
Gefühl am Geldautomaten.
Die Schadensanzeige und

das Bemühen um eine neue
Karte mit neuer PIN sorgen
für weiteren Aufwand für
den Kunden. 
Grund genug für die Spar-
kasse Koblenz, den Betrü-
gereien ein Ende zu setzen:
„Die Sparkasse wird alle ihre
Geldautomaten mit so ge-
nannten ´Anti-Skimming-
modulen´ der Firma synfis
aus Isernhagen ausrüsten“,

betonte Ernst Josef Lehrer
anlässlich der Vorstellung
der neuen Sicherheitsmaß-
nahme. Sie ist damit das
erste Kreditinstitut in Rhein-
land-Pfalz, das ihre Geld-
automaten flächendeckend
gegen den kriminellen Da-
tenklau sichert.   
Die Sicherheitsmodule ver-
hindern das kriminelle Aus-
lesen der Magnetkarten.

„Unsichtbar für Täter und
Bankkunde verrichten die
Module ihren Dienst im
Geldautomaten und schüt-
zen vor allen bekannten
Skimmingmethoden“, erläu-
terte der Sicherheitsexperte
Uwe Merker. Der Geldauto-
mat steht dem Kunden wei-
terhin zur Verfügung. 
„Die hohe Verfügbarkeit und
sichere Technik der Selbst-
bedienungsgeräte stehen
bei der Sparkasse Koblenz
an höchster Stelle. Daher
sieht die Sparkasse in dieser
Investition vor allem einen
Dienst an ihren Kunden“, so
Lehrer weiter. Diese Maß-
nahme ergänzt die bisheri-
gen Aktivitäten der Spar-
kasse zum Schutz und zur
Sicherheit ihrer Kunden. 
Die Sparkasse Koblenz be-
treibt als größte Sparkasse
in Rheinland-Pfalz insge-
samt 96 Geldautomaten an
64 Standorten in der Region
Koblenz. An zwei dieser
Standorte haben bisher
Skimmingversuche stattge-
funden. Jedoch ohne Erfolg.
Zentrale Erfassungsstelle für
die Erfassung von Skim-
mingfällen ist die Eurokar-
tensysteme GmbH in Frank-
furt. Nach deren Angaben
wurden im letzten Jahr ins-
gesamt 1.300 Manipula-
tionen an Geldautomaten
bundesweit erfasst. Dies ist
eine Steigerung von etwa 45
Prozent  zum Jahr 2006.
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Sparkasse Koblenz investiert 
in Sicherheit der Geldautomaten
Software verhindert Datenklau – Sparkasse ist Vorreiter in Rheinland Pfalz 

Sicherheitsexperte Uwe Merker erläutert das „Anti-
Skimming-Modul“. Fotos: Jörg Karbach

Links: Kaum zu erkennen: Der falsche Karteneinzug ist
von dem Original kaum zu unterscheiden. Rechts: Die
Oberseite der Aufsatztastatur zum Ausspähen der Ge-
heimzahl. 

Die Sparkasse Koblenz ist
bekannt für ihre großzügi-
gen Unterstützungen in vie-
len Bereichen des öffent-
lichen Lebens in der hei-
mischen Region – darunter
auch und gerade die Kultur
mit ihren vielfältigen Facetten.
Die Sparkasse stellte jetzt
wieder einen mehr als an-
sehnlichen Betrag im Bereich
Kultur zur Verfügung – näm-
lich 10.000 Euro als sinn-
volle und willkommene För-
derung. Nutznießer dieses
Mal, wie übrigens schon in

vielen Jahren zuvor, das
Koblenzer Jugendtheater.
Gegründet im Mai 1991 als
gemeinnütziger Mitglieder-
verein, ist es mittlerweile
einer der drei größten Kul-
turvereine der Region Kob-
lenz. Das Foto zeigt in der
Bildmitte den stv. Vorstands-
vorsitzenden der Sparkasse
Koblenz, Ernst Josef Lehrer,
bei der symbolischen Scheck-
übergabe an die Ensemble-
mitglieder des aktuellen
Musicals des Jugendtheaters
in der Koblenzer Kultur-

fabrik – „Footloose“ (läuft
noch bis einschließlich den
19. April 2008).

Foto: Koblenzer Jugend-
theater/Kai Myller

Stiftung Zukunft unterstützt Koblenzer Jugendtheater 
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